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DU.ICH.WIR 
FÜR EIN GEMEIN SAMES MORGEN
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Vieles hat sich verändert in dieser Zeit – ob im allgemeinen Umfeld, im  
gesellschaftspolitischen Bereich oder dort, wo die Landjugend ihre Wurzeln 
hat, nämlich in der Landwirtschaft. Mit vielen Projekten und Initiativen beweist 
die Landjugend zu jeder Zeit, dass Tradition und Fortschritt kein Gegensatz 
sind. Werte bewahren und gleichzeitig zukunftsorientiert handeln – mit diesen 
Grundgedanken präsentiert diese moderne Jugendorganisation jedes Jahr aufs 
Neue ein vielfältiges Programm für ihre Mitglieder. Beim Schwerpunktprojekt 
DU.ICH.WIR – FÜR EIN GEMEINSAMES MORGEN dreht sich alles darum, wie  
unsere Umwelt künftig aussehen wird und was jeder einzelne für die Erhaltung 
unseres Landschaftsbildes und unserer Lebensqualität beitragen kann.

Ein lebendiger Lebensraum, der von jungen Leuten geschaffen und geformt 
wird, ist Voraussetzung für einen positiven und in die Zukunft gerichteten 
Blick. In der Landjugend lernt man bereits in jungen Jahren, Verantwortung zu 
übernehmen und tatkräftig anzupacken. Die einzelnen Ortsgruppen tragen  
viel zu einem besseren Miteinander in der Region bei und geben den jungen 
Menschen die Chance auf Bildung, auf ein Mitwirken und ein Entfalten der 
eigenen Möglichkeiten.  
Auch der soziale Gedanke, die Freude am Helfen sowie Teamgeist und Toleranz 
sind wesentliche Grundsätze, die in der Landjugend gelebt werden. Ich bedan-
ke mich bei allen Mitgliedern der Landjugend Salzburg für die Mitgestaltung 
unserer Heimat, vor allem aber auch für den Zusammenhalt, welcher in dieser 
durch die Corona-Pandemie geprägten Zeit wichtiger denn je ist. Ich wünsche 
euch allen ein erfolgreiches, geselliges und innovatives Landjugendjahr und 
viel Erfolg bei euren Aktivitäten und Projekten.
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A l l g e m e i n - 
b i l d u n g
S E I T E  0 6

L a n d w i r t s c h a f t   
&  U m w e l t
S E I T E  1 8

S p o r t  &  
G e s e l l s c h a f t
S E I T E  2 4

Yo u n g  &  
I n t e r n a t i o n a l
S E I T E  3 2

K u l t u r  &  
B r a u c h t u m
S E I T E  2 8

S e r v i c e  &  
O r g a n i s a t i o n
S E I T E  3 4

Rupert Quehenberger
Präsident Landwirtschafts-

kammer Salzburg
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D U . I C H . W I R  –  F Ü R  E I N 
G E M E I N S A M E S  M O R G E N

Mit diesem Leitspruch aus den 80er-Jahren beschreiten wir 
gemeinsam das neue Jahr. Was können speziell wir in  
Salzburg zum Klimaschutz beitragen? Wie werden wir in 
Zukunft wohnen? Sollten wir unseren Konsum hinterfragen? 
Mit diesen Fragen beschäftigen wir uns heuer im Jahres-
schwerpunktthema.

Der Wald bedeckt in Salzburg rund 53 % der Landesfläche. 
Er ist eines unserer kostbarsten Güter, um zum Klimaschutz 
und zur Klimaneutralität beizutragen. Wie werden wir in 
Zukunft die zur Verfügung stehenden Ressourcen nutzen 
und erhalten? – Sei es das Heizsystem, die Biodiversität im 
Wald oder ein kaputtes Fahrrad, dass sich herzurichten 
lohnt. Diese Belange liegen uns am Herzen und dazu wollen 
wir Zukunftsverantwortung übernehmen.

Wir beschäftigen uns mit gesellschaftlichen Trends, setzen 
Impulse für die Jugend und bieten attraktive Freizeitange-
bote an, denn – WIR SIND LANDJUGEND! 
Einmal mehr ist es den Funktionär:innen und Mitarbeiterin-
nen der Landjugend Salzburg gelungen, ein vielseitiges und 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine zu stellen. 

In diesem Sinne wünsche ich uns ein unvergessliches Jahr 
2022, geprägt von Erfolgen auf Bewerben, einzigartigen 
Projekten und herausragenden Aktionen!

Eure Katharina



S t a t e m e n t  L a n d e s l e i t u n g :
„Die Zukunft kann man am besten voraussagen, 
 wenn man sie selbst gestaltet.“ Alan Kay

Wenn wir an die Zukunft denken, dann kommt vermutlich vielen als 
erstes eine Familie, ein Haus und der Job in den Sinn. All das gibt 
Sicherheit und etwas auf das sich hinzuarbeiten lohnt. Oft werden 
diese Gedanken aber auch von Zweifeln begleitet. Ist es in der heu-
tigen Zeit überhaupt noch möglich mit seinen eigenen Händen ein 
Haus zu bauen? Kann ich mir eine Familie leisten? Und ist mein Job 
wirklich so sicher wie es den Anschein hat?

Damit sich dieser Lebenstraum erfüllen kann braucht es die notwen-
digen Rahmenbedingungen. Die zu schaffen, ist genauso unsere 
Aufgabe wie auch die der Politik und allen anderen Mitgliedern der 
Gesellschaft. Wir als Jugend müssen uns mit unserer eigenen 
Zukunft auseinandersetzen, denn dann können wir sie so gestalten 
wie es in unserem Sinne ist. Wir als Landjugend sind stolz darauf, 
dass wir nicht nur Worte sprechen, sondern Taten folgen lassen. 
Also machen wir es genauso wie es im Landjugend Lied heißt:  
„Wir red’n net lang und gengan’s an, jetzt und net erst irgendwann“. 
Lasst uns gemeinsam unsere Zukunft gestalten.

Landesleitung  
Claudia Frauenschuh  
und Markus Aigner

Beim Agrarkreis „Bienenlieb“ konnte so einiges über die 

kleinen Nützlinge gelernt werden. So konnte ein Stück 

Biodiversität genauer unter die Lupe genommen werden. Bei unserem jährlichen Landesentscheid Forst setzen 

wir uns seit geraumer Zeit mit dem Thema Wald, Forst 

und Holz auseinander. Auch heuer ist dieser wieder als 

Fix termin eingetragen.

Müllsammelaktionen sind bereits fest im Landjugend-
programm der Ortsgruppen verankert. Hier im Bild das 
Team der Landjugend Anthering.

D a s  h a b e n  w i r  v o r :
1.  Symposium der Zukunft & Agrarpolitisches Seminar

Welche Möglichkeiten gibt es nachhaltig zu Bauen und zu 
Wohnen? Wie wird in Zukunft geheizt oder auf welche Energie 
setzen wir? Was sind die aktuellsten Themen in der Landwirt-
schaft und wie können wir fit für die Zukunft werden? 
In einem Symposium der Zukunft mit Agrarpolitischem  
Seminar nehmen wir diese Themen genauer unter die Lupe.

2.  Bildungsreihe und Videowettbewerb zum Thema  
Wald & Forst 
Der Wald. Eines unserer wichtigsten Güter Österreichs.  
Was können wir tun um den Lebensraum Wald zu schützen? 
Mit einer Bildungsreihe zu diesem Thema wollen wir wieder 
mehr Bewusstsein wecken, für die Biodiversität im Wald,  
den Respekt vor der Natur und dem notwendigen Schutz. 
In Kooperation mit der Landwirtschaftskammer Salzburg,  
werden wir außerdem einen Videowettbewerb, in welchem  
ihr gefordert seid euer Wissen & Engagement kreativ zu  
verpacken, gestalten.

3.  Konsum 
Egal ob Lebensmittel, Kleidung oder die neuesten Technik-
Gadgets, brauchen wir das alles wirklich? Oder sollten wir 
unser Konsumverhalten vielleicht hinterfragen? 
Hier planen wir eine Umfrage, was eure Meinung ist zu den 
Themen Lebensdauer vs. Investkosten und dem generellen 
Konsum der heutigen Gesellschaft. Wir sind gespannt, wie ihr 
darüber denkt.

Flohmarkt, Repair-Cafe oder Upcycling wir sind gespannt 

welche Projekte uns heuer zum Thema Konsum erwarten.

Second Hand, Thrift-Shopping, Repair-Cafés –  
Hype oder Zukunft?
Was unsere Eltern als Flohmarkt bezeichnen würden, nennt man 
jetzt „Thrift-Shopping“. Jährlich werden Unmengen an Konsum-
gütern wie zum Beispiel Kleidung oder Elektrogeräte einfach weg-
geworfen. Sobald etwas nicht mehr funktioniert wird etwas Neues 
gekauft. Warum? Weil alles überall und sofort verfügbar ist. 
Begriffe wie fast Fashion und One Day Delivery prägen unsere 
Gesellschaft. Wir haben uns zu einer Wegwerfgesellschaft  
entwickelt, in der es oft nur noch darum geht das neueste  
und coolste Modell zu besitzen. 

Doch warum nicht wieder „back to the roots“ und kaputte Sachen 
herrichten, so wie es die älteren Generationen seit jeher tun? 
Repair-Cafés könnten hier ein Weg sein. Auch upcyclen wäre  
eine Möglichkeit, um ausrangierten Gegen ständen wieder eine 
neue Funktion zukommen zu lassen. Es gibt viele Möglichkeiten, 
Dingen die wir konsumieren wieder den Wert zu geben den sie 
verdienen.

Ziel unseres Jahresschwerpunktthemas ist es, uns mit den  
Aus wirkungen unseres Handelns auseinanderzusetzen. Achten 
wir zu wenig auf unsere Umwelt? Gibt es eine Alternative zum 
aktuellen Konsumverhalten unserer Gesellschaft? Wie können wir 
nachhaltig unseren Lebensraum gestalten und bewirtschaften?

Wir sind gespannt, was WIR dazu beitragen und welche  
Projekte uns heuer erwarten!

DU.ICH.WIR 
FÜR EIN GEMEIN SAMES MORGEN

In den kommenden zwei Jahren beschäftigen wir uns mit dem Thema Zukunft. Gemeinsam mit den  
Orts- und Bezirks funktionär:innen aus allen Teilen Salzburgs entstehen sicher wieder spannende und  
vielfältige Projekte zu diesem Thema.

Unter dem Titel „DU.ICH.WIR – FÜR EIN GEMEINSAMES MORGEN“ wird neben dem Klimawandel und zukünftigen 
Energien auch unser Konsum hinterfragt. Wir stellen uns also die Frage: „Was können wir heute tun, um ein  
Zeichen für morgen zu setzen?“ 

Es ist wichtiger denn je, alles daran zu setzen, unser facettenreiches Salzburg zu erhalten. Der Wald beeinflusst in 
vielerlei Hinsicht das Klima. Er senkt zum Beispiel die Temperatur, reguliert die Luft feuchtigkeit, filtert die Luft und 
reichert die Atmosphäre mit Sauerstoff an. Die Wirkung großer Flächen ist so groß, dass sie wie beim Amazonas 
globale Bedeutung hat.
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Die Landjugend fördert Jugendliche in ihrer persönlichen Entwicklung und bietet ein 
umfassendes und kostengünstiges Bildungsangebot. Das Bildungsprogramm wird 
von jungen motivierten Persönlichkeiten organisiert und bietet die Möglichkeit,  
eigene Fähigkeiten zu entfalten.

A l l g e m e i n - 
b i l d u n g

A U S S C H U S S  B I L D U N G  

Pongau-Tennengau: 
Stefanie Hallinger
Tel.: 0664/1202923 
hallinger2000@gmail.com

D e r  A u s s c h u s s  B i l d u n g  f r e u t  s i c h  a u f  d i e  Z u s a m m e n a r b e i t !

Lungau:
Claudia Brandstätter
Tel.: 0650/5004859
brandstaetterc666@gmail.com

Flachgau:
Stefanie Leitner
Tel.: 0664/1709784
steffileitner@yahoo.de

Die BildungsreferentInnen der vier Bezirke  
sind deine Anlaufstelle für:
• Fragen und Wünsche zum Bildungsangebot
• Informationen zum 4er-Cup & Redewettbewerb 
• Kurse in deinem Bezirk (JUMP, Funktionärsschulung,  

Kreativ-Workshops)

Du hast Fragen und Anliegen rund um das  
Bildungs programm?
Der Ausschuss Bildung steht dir jederzeit für  
Informationen und Anmeldungen zur Verfügung.

Pinzgau:
Christoph Bichler
Tel.: 0660/5255728 
christoph.bichler2002@gmail.com

L A N D E S E N T S C H E I D  4 E R - C U P  &  R E D E N

R E D E T R A I N I N G S  F Ü R  D E I N E N  G E L U N G E N E N  A U F T R I T T

D e r  4 e r - C u p  &  R e d e w e t t b e w e r b  s i n d  d i e  L a n d j u g e n d b e w e r b e  s c h l e c h t h i n .  B e i  b e i d e n  B e w e r b e n 
m e s s e n  s i c h  d i e  Te i l n e h m e r I n n e n  b e r e i t s  a u f  B e z i r k s e b e n e .  D i e  d r e i  b e s t e n  4 e r - C u p - Te a m s  
j e  B e z i r k  u n d  a l l e  R e d n e r I n n e n  s i n d  f ü r  d e n  L a n d e s b e w e r b  q u a l i f i z i e r t .  D i e  b e i d e n  B e s t e n  j e  
B e w e r b  d ü r f e n  S a l z b u r g  b e i  d e n  B u n d e s m e i s t e r s c h a f t e n  v e r t r e t e n !

D u  w i l l s t  d i c h  g u t  p r ä s e n t i e r e n  u n d  r h e t o r i s c h  g l ä n z e n ?  
F ü r  d e n  p e r f e k t e n  A u f t r i t t  i s t  d a s  R e d e t r a i n i n g  e i n  M u s s .

4er-Cup
Beim 4er-Cup bilden zwei Mädchen und zwei Burschen ein 
Team und stellen ihr Allgemeinwissen, Teamfähigkeit und  
Geschicklichkeit unter Beweis. Spaß und Action kommen  
dabei nicht zu kurz. 

Themen und Stationen für den  
Landesentscheid 4er-Cup & Reden: 
• Allgemeinwissen 
• Aktuelles Zeitgeschehen 
• Landwirtschaft und ländlicher Raum 
• Englisch und Geografie 
• Actionparcours 
• Finalstationen 

Egal ob du beim Redewettbewerb teilnehmen oder dich  
bei der Jahreshauptversammlung gut präsentieren möchtest – 
ein gewisser Nervenkitzel ist fast immer zu spüren!

Wenn du davon träumst, für wenige Minuten im Rampenlicht zu 
stehen, dann bist du bei den Redewettbewerben der Landjugend 
genau richtig. Da Übung ja bekanntlich den Meister macht,  
organisieren wir Redetrainings für dich und deine Ortsgruppe. 

Inhalt:
•  Dein starker Auftritt – Körper, Stimme und Wortlaut
•  Rhetorische Stilmittel für Gewinner präsentationen
• Schlagfertige Antworten beim Jury-Interview
•  Erfolgreiche Redestrukturen und Spontantraining

Dauer: je nach Wunsch,  
3 – 8 Stunden / 3 – 8 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 8 – 15 Personen 

Referenten: Carina Reiter  
(Basistrainerin und Bundes-
medaillengewinnerin) oder  
Gerald Kern (Trainer, Moderator  
und Rhetorik-Coach)

Kosten: laut Ausschreibung

We t t b e w e r b e

BEZIRKS- 4er-Cup & Redewettbewerb: 
Pinzgau: 15. Mai 2022
Flachgau: 24. April 2022
Lungau: 7. Mai 2022
Pongau-Tennengau: 3. April 2022

LANDESENTSCHEID 
4er-CUP & REDEN:
Neumarkt (FLG), 21. Mai 2022 

BUNDESENTSCHEID: 
Burgenland, 21. – 24. Juli 2022

Reden
Mit Wirkung, Aussprache, Auftreten und Inhalt punktest du  
bei der Jury. Tipps für dein Auftreten und deine Rede holst  
du dir am besten bei den Redetrainings in deinen Bezirken.

Beim Landesredewettbewerb treten die TeilnehmerInnen  
in insgesamt vier Kategorien gegeneinander an: 
• Vorbereitete Rede unter 18 Jahre 
• Vorbereitete Rede über 18 Jahre 
• Spontanrede 
• Neues Sprachrohr

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten:  
Die Teilnahme ist kostenlos

sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 76 sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 76



A
ll

g
e

m
e

in
b

il
d

u
n

g

J U M P  –  D E R  L F I - Z E R T I F I K AT S L E H R G A N G  
D E R  L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G

G R U P P E N L E I T E R - ,  K A S S I E R -  &  
S C H R I F T F Ü H R E R  S C H U L U N G

Zeig dein organisatorisches Können! Stell ein eigenes  
Projekt auf die Beine! Steigere das Image deiner Landjugend  
und zeig, dass du es drauf hast! 
•  Du stärkst deine persönlichen Fähigkeiten: selbstbewusstes  

Auftreten, Konflikte lösen, Teamwork und Organisation.
•  Du kannst die Ausbildung als Nachweis für dein  

Bewerbungsgespräch und deinen Lebenslauf nützen. 
•  Du erlernst Fähigkeiten, von denen du noch Jahrzehnte  

profitierst, egal ob in Schule, Beruf oder privat.

MODUL I (2 Tage) – Landjugend on Top
•  Landjugend Salzburg – Ziele und Philosophie in der Jugendarbeit
•  Teambuilding – Werkzeuge für Teamarbeit und  

Projektteamführung
•  Konflikte – Umgang und Lösung
•  Dein Projekt (Ideen und Rahmenbedingungen)

MODUL II (1 Tag) – Erfolg ist planbar
•  Veranstaltungsplanung und Organistation
•  Projektmanagement

MODUL III (2 Tage) – Persönlichkeit gewinnt
•  Dein starker Auftritt
•  Sprache
•  Präsentationstechniken
•  Festkultur
•  Öffentlichkeitsarbeit und Sponsoring 

Inhalte für ...
… die GruppenleiterInnen
•  Gruppen führen und lenken
•  Aufgabenbereiche und  

Verantwortung
•  Rechtliche Belange
•  Serviceleistungen der  

Landesorganisation 

… die Kassiere/Kassierinnen
Diese Schulung stellt auch für  
Kassa prüferInnen eine wichtige  
Fortbildung dar.
•  Kassabuchführung und  

Rechnungslegung
•  Jahresplanung  

und Kalkulation
•  Jahresbericht
•  Steuern und Haftung

MODUL IV – Dein Projekt 
Planen. Ausführen. Aufsteigen.
•  Projektumsetzung
•  Projektcoaching:  

Projekthandbuch und  
Abschlussvorbereitung (abends)

•  Präsentationstraining:  
kreative Flipchartgestaltung, Rhetorik  
und Präsentationsvorbereitung (1 Tag)

•  Abschlusspräsentation (1 Tag)

Teilnehmer:
10 – 15 Personen

Kosten: 
Die Kosten belaufen sich auf ca. € 250,–.  
Nähere Informationen erhältst du im Landjugendreferat.

Termine: 
Die Module werden für alle Bezirke  
zentral stattfinden. Die genauen Orte und Termine  
werden im September 2022 bekannt gegeben.

Anmeldeschluss: 
5. Dezember 2022

… die SchriftführerInnen
Auch alle PressereferentInnen sind  
herzlich eingeladen an der Schrift- 
führerschulung teilzunehmen!
•  Einladungen und CI / CD
•  Protokollführung
•  Öffentlichkeits- und Pressearbeit
•  Datenmanagement und Datenschutz
•  Tätigkeitsbericht und LAZs 

P e r s ö n l i c h k e i t s b i l d u n g

FÜR DEINE 
AUSBILDUNG

70 
LAZs

FÜR DEINE 
AUSBILDUNG

FÜR DEINE

A
U

S B I L D U N G

7700  LAZLAZss  

70 LAZs 

Referenten:  
Basistrainer der LJ Salzburg

Teilnehmer: 
8 – 15 pro Gruppe

Kosten: € 15,– pro Person

Dauer: 2,5 Stunden / 2,5 LAZ-Punkte

Flachgau: 19. April 2022 
19.00 Uhr, Hotel Heffterhof
Lungau: 16. Mai 2022 
19.00 Uhr, LFS Tamsweg 

Pinzgau: 2. Mai 2022 
19.00 Uhr, LFS Bruck
Pongau-Tennengau: 11. Mai 2022 
19.00 Uhr, Pfarrhof Bischofshofen

Anmeldeschluss: jeweils 10 Tage vorher 
im Landjugendreferat oder bei den  
BezirksbildungsreferentInnen

E I N -  &  A U F S T E I G E R - S E M I N A R

R E F E R E N T E N T R E F F E N

A U F Z A Q

Die legendäre Fortbildungsmöglichkeit  
für alle Einsteiger und Aufsteiger  
findet 2023 in Radstadt statt. 

Workshops 
Samstag:
lt. Einladung

Sonntag:
Kreative Vormittagsgestaltung

Welche Aufgaben übernimmst du als 
Agrar-, Bildungs- und SportreferentIn 
in deiner Ortsgruppe? 

Was gehört alles zu deiner Funktion? 
Das und vieles mehr erfährst du beim 
Referententreffen. Gemeinsam mit den 
Bezirks-FachreferentInnen wird das 
bestehende Jahresprogramm evaluiert 
und neue Programmideen gesammelt. 

Ein Fixtermin für jeden Ortsgruppen-
Fachreferenten!

Die Ausbildung für die Spitzen-
funktionäre der Landjugend.

Inhalt: 
aufZAQ ist ein Zertifikatslehrgang mit  
vier Modulen. Das Zertifikat wird inter-
national anerkannt und entspricht  
mindestens 6 ECTS-Punkten.

Modul I: Selbstvertrauen und  
Überzeugungskraft mit Moderation
•  Sicheres Auftreten und klare  

Kommunikation
•  Gezielte Moderation in  

der Jugendarbeit

Dauer: 12 Stunden / 12 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 50 Personen

Referenten: Basistrainer  
und externe Referenten

Kosten: € 69,– Paketpreis pro Person 

Modul II: Projektmanagement 
•  Von der Idee zur Umsetzung
Modul III: Begleitete  
Projektumsetzungsphase
•  Selbstständiges Entwickeln  

eines Projektes
•  Umsetzung eines Projektes
•  Dokumentation mittels Projekt handbuch
Modul IV: Motivation – Gruppendynamik – 
Konfliktmanagement – Präsentation
•  Motivieren und Bewegen
•  Gruppen führen und Dynamik nutzen
•  Sicherheit in Konfliktsituationen
•  Abschlusspräsentation der  

betreuten Projekte

P e r s ö n l i c h k e i t s b i l d u n g

A c h t u n g :  D i e s e  P l ä t z e  
s i n d  s c h n e l l  v e r g r i f f e n !

25. – 26. Februar 2023, Radstadt
Anmeldeschluss: 15. Februar 2023

Flachgau: 20. April 2022 
Lungau: 14. April 2022 

Dauer: 110 UE / 96 LAZ-Punkte

Kosten: € 400,–  
Refundierung bei erfolgreichem  
Abschluss: € 100,–

Modul I: Anfang März 2023, Salzburg
Modul II: Anfang April 2023,  
Tirol/Vorarlberg

Modul III: Umsetzungsphase 
Modul IV: Ende Oktober 2023,  
Oberösterreich

Anmeldeschluss: 
10. Jänner 2023

Pinzgau: 12. April 2022 
Pongau-Tennengau: lt. Ausschreibung

A l l e  D e t a i l s  z u m  L e h r g a n g  
f i n d e s t  d u  a u f  d e r  H o m e p a g e .
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B a s i s t r a i n e r

D A S  B A S I S T R A I N E R - T E A M  
D E R  L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G :

V O R S TA N D S K L A U S U R E N

M O T I VAT I O N  –  E R F O LG  D U R C H  B E G E I S T E R U N G

R E D E N  &  A U F T R E T E N

W E I T E R E  W O R K S H O P S

Das Team der Salzburger BasistrainerInnen besteht aus Personen, die viel Erfahrung und Wissen über die Landjugend besitzen.

Dein Ziel ist ein gut organisiertes Landjugendjahr mit effektiver 
Aufgabenverteilung? Jede Person, die schon einmal eine Klausur 
erlebt hat weiß, wie viel Potenzial darin steckt. Mittels Team-
aufgaben und verschiedener Übungen lernst du wie dein Team 
funktioniert. Michael Lerchner bereitet euch auf euer  
Landjugendjahr optimal vor.

Für Ausrückungen, Gruppenabende oder zum Mithelfen musst 
du manchmal hoffen, dass irgendwer kommt? Du willst das 
ändern und aus deiner Ortsgruppe eine dynamische, lustige 
und aktive Gruppe formen? Hier lernst du, wie’s geht.

Du möchtest dein Auftreten und Redetalent verbessern, nie 
mehr sprachlos sein und immer schlagfertige Antworten parat 
haben? Der professionelle Auftritt ist das Markenzeichen von 
Landjugendfunktionären. Carina Reiter zeigt dir einfache  
Tipps und Tricks, wie du Grußworte oder spontane  
Statements gekonnt und wirkungsvoll vermittelst.

Du möchtest deine Ziele erreichen oder dein Zeitmanagement 
verbessern? Elisabeth Huber zeigt euch wie’s geht. Ihr wollt in 
den sozialen Medien durchstarten, phänomenal gestaltete  
Flipcharts kreieren oder eine Neumitgliederlawine auslösen – 
für unser Basistrainer ist das kein Problem. Einfach anfragen 
und gemeinsam sorgen wir für ein spannendes und lösungs-
orientiertes Seminar.

F u n k t i o n ä r s s c h u l u n g e n

F E S T E  F E I E R N  O H N E  R I S I K O

H O M E PA G E - I N F O R M AT I O N S A B E N D

D AT E N B A N K S C H U L U N G

P R E S S E S C H U L U N G

Feste gehören gefeiert wie sie fallen!  
Ein besonders wichtiger Punkt in der  
Vorbereitung ist die Einhaltung der  
steuer lichen und rechtlichen Regelun-
gen. Doch was ist dabei zu beachten?  
Wir geben einen Überblick!

Inhalt: 
•  Grundlagen der Gemeinnützigkeit
•  Gewerbeordnung, Vereinsgesetz,  

Steuergesetz
•  Herausforderungen bei Vereinsfesten
•  Versicherung
•  gesetzliche Bestimmungen 

Die Landjugend-Homepage, ein Must- 
Have für jede Ortsgruppe! Beim Infor-
mationsabend erfährst du, wie die  
Wartung und das Handling der Home-
page funktionieren. Parallel dazu wird 
gleich an der eigenen Homepage  
gearbeitet und diese mit Inhalt befüllt.  
Im kommenden Jahr wird speziell an  
der Vereinfachung und an der aktiven  
Facebook-Einbindung gearbeitet. 
Die Kosten für die jährliche Nutzung  
belaufen sich auf € 85,–.  
Eine Erstellungsgebühr wie bei anderen  
privaten Homepages gibt es nicht.

Du bist DatenbankbetreuerIn und willst 
das Mitgliedermanagement deiner  
Ortsgruppe rocken? Bei dieser Schulung 
lernst du die wichtigsten Schritte.  
Nach der Schulung kannst du voller  
Effizienz und Schnelligkeit mit  
der Datenbank arbeiten. 

Für erfolgreiche Vereins- und Jugend-
arbeit ist der Umgang mit Print- und 
Online medien ein wichtiger Baustein.  
Die Bezirksblätter Salzburg-Redakteurin 
Angelika Pehab zeigt dir einfache Tipps 
und Tricks für eine gelungene Bericht-
erstattung. Du lernst einfache Werkzeu-
ge zum Schreiben eines Artikels, was ein  
gutes Pressefoto ausmacht und was es  
bei Bildrechten zu beachten gibt.

• Behördengänge
•  Hygieneverordnung,  

Allergeninformation
• Abfallwirtschaftsgesetz
• Aufsichtspflicht

Dauer: 19.00 – 21.30 Uhr /  
2,5 LAZ-Punkte

Kosten: kostenlos für alle Mitglieder  
und Funktionäre

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr /  
3 LAZ-Punkte

Teilnehmer:  
8 – 15 Personen

Referentin: Margreth Rehrl

Preis: kostenlos

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 3 LAZ

Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Margreth Rehrl

Preis: kostenlos

Dauer: 18.30 – 21.30 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 10 – 15 Personen

Referentin: Platzhirsch Redaktion (PZG)
Bezirksblätter-Chefredakteurin
Julia Hettegger Bakk. phil. MA (FLG)

Kosten: € 10,–

Pflichtveranstaltung für alle Land-
jugendgruppen, die jährlich Feste  
veranstalten oder ein Jubiläumsfest  
geplant haben! Teilnahme nur für 
Landjugend funktionäre.

27. April 2022 
Platzhirsch in Maishofen

Bernhard Imlauer Carina Reiter Elisabeth Huber Margreth Rehrl Markus Aigner Michael Lerchner 

S O  F U N K T I O N I E R T ’ S :

•  Kontaktiere das Landjugendreferat 
oder deine/n Bezirksbildungsreferen-
tIn und gib dein Wunschthema und  
Terminvorschläge bekannt.

•  Bei Klausuren erfolgt anschließend  
die inhaltliche Feinabstimmung  
zwischen TrainerIn und dir.

•  Fixierung von Ort, Zeit und Dauer.
•  Teilnehmerlisten und Feedbackbögen  

an das LJ-Referat senden, damit deine 
Ortsgruppe die LAZ-Punkte erhält.

Investition: € 180,– bei Halbtags- und € 360,– 
bei Ganztags-Kursen + € 0,42 / km

Nähere Informationen zu den  
Basistrainern der Landjugend  
Salzburg und den angebotenen 
Workshops findest du auf  
der Homepage unter  
sbg.landjugend.at. 

lt. Ausschreibung

Online: 22. März 2022

Online: 26. April 2022
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F u n k t i o n ä r s s c h u l u n g e n

W I E  M OT I V I E R E  I C H  M I C H  U N D  A N D E R E

L E A D E R S H I P  –  W A S  M A C H T  
G U T E  F Ü H R U N G S P E R S O N E N  A U S ?

Diverse biologische und systemische 
Einflüsse bestimmen unseren  
Motivationspegel. Es gibt jedoch einen 
klar gestaltbaren Spielraum, welchen 
ich durchaus beeinflussen kann und wo 
ich mit hilfreichen Techniken mich selbst 
und auch andere in einen energie-
reichen, leistungsstarken und  
positiven Zustand bringen kann. 

Ein jeder Funktionär organisiert, fasst 
Gedanken in Worte und vertritt Stand-
punkte. Tipps und Erfahrungsaustausch 
mit Fokus auf Leitung einer Gruppe,  
Sitzungen moderieren, Neumitglieder 
integrieren und Umgang mit  
verschiedenen Gruppengrößen  
sind Thema. 

Dauer: 7 Stunden

Referentin: DR. (Phil.) Katrin Zechner

Kosten: lt. Ausschreibung

Dauer: 3 Stunden / 3 LAZ-Punkte

Referentin: Carina Reiter

Kosten: € 10,– / € 15,–  
je nach Teilnehmeranzahl

11. Juni 2022

K O M M U N I K AT I O N  –  D I E  M A C H T  D E R  S P R A C H E

Die richtige Kommunikation ist oft der 
Schlüssel zum Erfolg – beruflich wie im 
privaten. Wie wirke ich und wie kommt 
Gesagte an? Welche Persönlichkeits-
typen gibt es und wie finde ich heraus, 
welcher Kommunikationstyp ich bin? 
Diese und noch weitere Fragen werden 
beim Seminar beantwortet.

Dauer: 3 Stunden / 3 LAZ-Punkte

Referentin: Lena Holzer

Kosten: € 10,– 

28. September 2022 um 19.00 Uhr  
online (Zoom)

Z I E L -  &  Z E I T M A N A G E M E N T

Eine Menge an Aufgaben und Zeitdruck 
sind wohl jedem bekannt. Wo lauern 
Zeitfresser? Wie erreicht man gekonnt 
gesetzte Ziele? Nach diesem Seminar 
kannst du deine Ressourcen richtig  
einteilen, Termine halten und To-Do‘s  
erfolgreich umsetzen!

Dauer: 3 Stunden / 3 LAZ-Punkte

Referentin: Carina Reiter und  
Elisabeth Huber

Kosten: lt. Ausschreibung

31. Mai 2022

3. November 2022

M I T  D I E S E M  J A H R E S T H E M A  H I N T E R F R A G E N  W I R  N E B E N  D E M  K L I M A W A N D E L  A U C H  D E N  K O N S U M .  
W I R  M Ö C H T E N  D A R A U F  A U F M E R K S A M  M A C H E N  U N D  B I E T E N  D E M E N T S P R E C H E N D E  K U R S E  A N . 

D U . I C H . W I R  –  F Ü R  E I N  G E M E I N S A M E S  M O R G E N

VO RT R Ä G E  Ü B E R  D I E  W A L D G E S C H I C H T E N ,  K L I M A  &  F O R ST

U P C Y C L I N G  K U R S  –  A U S  A LT  M A C H  N E U

P I L Z E  B E S S E R  K E N N E N L E R N E N

F R A U E N P O W E R  I M  W A L D

Der Wald ist eines der wichtigsten Grund-
güter unserer Erde, ohne ihn würden wir 
weder Sauerstoff noch Nahrung haben. 
Was der Wald jedoch noch alles für uns 
macht erfährst du in einem spannenden 
Vortrag von Landwirtschaftskammer Forst-
assistent Dipl.-Ing. Martin Winkler. 

Es gibt so viele ungebrauchte Dinge die im 
Dachboden, Keller oder in der Garage viel  
zu viel Platz in Anspruch nehmen. Wir haben 
die perfekte Lösung für dich. Du nimmst  
deine alten Sachen mit zur Kreativwerkstatt 
Altenmarkt und gibst deinen alten Gebrauchs-
gegenständen eine zweite Chance. 

Dieser Kurs vermittelt euch einen  
Überblick über die heimische Pilzflora 
sowie Spezialwissen zu den bei der 
Exkursion gefundenen Pilzarten. An Hand 
von Bestimmungsliteratur werden die 
gesammelten Pilze bestimmt und deren 
Verwendungsmöglichkeiten besprochen. 

Mädels aufgepasst! Ihr seid interessiert 
an der Fortswirtschaft habt aber viel-
leicht nicht das richtige Know How um 
beim Forstwettbewerb mitzumachen? Mit 
dem Kurs verbesserst du deine Grund-
kenntnisse in Sachen Forstwirtschaft und 
erlernst die richtige Motorsägentechnik.

Weitere Details: 13. Mai 2022

Weitere Details: lt. Ausschreibung

Termin: kann erst 14 Tage davor genannt werden

Termin: Mitte September

Dauer: 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

Dauer: 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

Darüber hinaus werden die wichtigsten 
Pilzinhaltsstoffe und deren Wirkungen 
erklärt und Tipps zum Sammeln und Maß-
nahmen bei Pilzvergiftungen erörtert.

Dauer: ca. 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

Dauer: ca. 8 Std. / 6 LAZ-Punkte
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T H E M A D E TA I L S

G S U N D E  P I N Z G A U E R  K O S T
Termin: März
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 20 Personen

Referentin: Monika Steiner
Kosten: lt. Ausschreibung

B U R G E R K O C H K U R S  ( F LG )
Termin: 12. Mai 2022
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: 8 – 15 Personen

Referentin: Resy Strasser
Kosten: lt. Ausschreibung

B R O T B A C K K U R S  &  
F I N G E R  F O O D  ( F LG )

Termin: 16. Februar 2022
Dauer: lt. Ausschreibung
Teilnehmer:  8 – 15 Personen

Referentin: Resy Strasser
Kosten: lt. Ausschreibung

C O C K TA I L M I X K U R S  ( LG )
Termin: Juli
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: 8 – 15 Personen

Referentin: lt. Ausschreibung
Kosten: lt. Ausschreibung

C O C K TA I L M I X K U R S  ( P Z G )
Termin: November
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: 8 – 15 Personen

Referentin: Christian Foidl
Kosten: lt. Ausschreibung

B R O T B A C K K U R S  ( P Z G )
Termin: März
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Bäuerinnen aus Unken/Saalfelden
Kosten: lt. Ausschreibung

K U L I N A R I S C H E  
G E S C H E N K E  ( F LG )

Termin: 1. Dezember 2022
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Resy Strasser
Kosten: lt. Ausschreibung

L I K Ö R K U R S  ( LG )
Termin: Juni/Juli
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: 8 – 15 Personen

Referentin: Hans Schiefer
Kosten: lt. Ausschreibung

P R A L I N E N K U R S ( LG )
Termin: Mai
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: 8 – 15 Personen

Referentin: lt. Ausschreibung
Kosten: lt. Ausschreibung

S A L B E N K U R S  ( LG )
Termin: April 
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: 8 – 15 Personen

Referentin: Maria Eisenhut
Kosten: lt. Ausschreibung

M A R M E L A D E  
E I N K O C H E N  ( LG )

Termin: August
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: lt. Ausschreibung
Kosten: lt. Ausschreibung

TA N Z K U R S  ( LG )

Termin: 19. – 20. März 2022
Dauer: 4 – 5 Abende zu je zwei Einheiten /  
4 – 5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Paare

Referentin: Anna Junger
Kosten: auf Anfrage

We  w a n t  y o u ! 

L A N D J U G E N D M I T G L I E D E R  –  
P R O F I S  I N  V E R S C H I E D E N S T E N  B E R E I C H E N

K R E AT I V W O R K S H O P S  können aber noch viel mehr sein! 

K R E AT I V W O R K S H O P S  –  F Ü R  A L L E  B E Z I R K E  B U C H B A R
K U N T E R B U N T  D U R C H S  J A H R !

Was ist zu tun, damit ein Kurs stattfindet? 
·  Kontaktdaten bei deiner/deinem Bezirksbildungsreferentin/-en 

(siehe Seite 6) anfordern.
·  Termin, Ort, Material und Allfälliges 4 Wochen vor  

dem gewünschten Kurs mit dem/der ReferentIn  
vereinbaren und klären.

·  Nach dem Kurs Unterlagen (TN-Liste und Evaluierungs bögen) 
und Fotos an das an das LJ-Referat schicken –  
ansonsten gibt es keine LAZ-Punkte!

Landjugend Salzburg, Maria-Cebotari-Str. 5, 5020 Salzburg, Tel.: 0662/64 12 48-372,  
landjugend@lk-salzburg.at, www.sbglandjguend.at

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

D U  K A N N S T  E T W A S  B E S O N D E R S  G U T  O D E R  H A S T  E I N E  L E I D E N S C H A F T,  
D I E  D U  G E R N E  W E I T E R G E B E N  W Ü R D E S T ?

Viele Mitglieder und Funktionäre würden sich freuen, wenn du dein Wissen mit uns teilst. Egal ob Handwerkliches,  
Kreatives oder ganz was anderes – melde dich bei deiner Bezirksbildungsreferentin/deinem Bezirksbildungsreferent oder  
im Landjugendreferat (bei Julia Grill). Gemeinsam planen wir dein Seminar für interessierte Mitglieder oder  
deine Ortgruppe/Bezirk. 

Auch ehemalige Mitglieder sind herzlich eingeladen Workshops oder Besichtigungen anzubieten.  
Also wenn du jemanden kennst, von dem du gern etwas lernen möchtest, melde dich bei uns.

Wir freuen uns auf dich!

G L Ä S E R  G R A V I E R E N F L E C H T F R I S U R E N  G E S TA LT E N

Kreativ sein, anderen eine Freude bereiten und garantiert immer 
ein individuelles Geschenk für jeden Anlass – das kann ganz 
einfach sein. Claudia Frauenschuh (Instagram:@claudias- 
creative_glasses) stellt bei diesem Workshop ihr Hobby vor  
und zeigt die Kunst der Glasgravur.

Eine Frisur selbst zu machen ist mit den richtigen Handgriffen  
gar nicht so schwer. Sandra Kühleitner zeigt dir bei diesem  
Kurs auf was du achten musst, welche Grundtechniken es gibt 
und dass du gar nicht viel Zubehör brauchst um abwechslungs-
reiche Frisuren zu gestalten.

Claudia Frauenschuh, Flachgau Sandra Kühleitner, Flachgau

S T R O H S T E R N E  B A S T E L N

Was wäre eine Weihnachtsdeko ohne Strohsterne? Egal ob  
traditionell aus Stroh und rotem Garn oder modern mit einem 
Glitzerband. Mit einer Legeform und unter Anleitung von  
Elisabeth Huber gelingen diese kleinen Kunstwerke garantiert.

Elisabeth Huber, Pongau-Tennengau

G E N E R AT I O N E N K O C H K U R S

Die Liebe zum Kochen und zum gutem Essen verbindet bekannt-
lich Generationen. Das Essen von Mama und Oma schmeckt 
doch immer am besten. Wie soll man da mithalten können?  
Ganz einfach, in dem man gemeinsam einen Kochkurs besucht. 

Jasmin Hinterberger, Lungau

Für die Organisation eines Kurses steht dir deine Bezirksbildungsreferentin/dein Bezirksbildungsreferent gerne zur Verfügung.
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K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

B U R S C H E N K O C H K U R S

P O S I T I V E S  M I N D S E T

N AT U R A P OT H E K E

Ö L E  S E L B E R  A N S E T Z E N

W I L D K O C H K U R S

C A N V A  S C H U L U N G

E R S T E - H I L F E - K U R S

S E L F M A D E - S U S H I  K U R S

N AT U R K O S M E T I K

Männer können nicht kochen? 
Nach diesem Kurs stimmt das ganz 
bestimmt nicht mehr. Zwei Vorspeisen,  
zwei bis drei Hauptgerichte und zwei 
Desserts – das ist alles was man(n)  
können muss. Reine Männerrunden 
machen auch gleich mehr Spaß!  
Auf geht’s, sei dabei!

„Denk positiv!“ „Alles wird gut!“  
„Was dich nicht umbringt, macht dich 
nur stärker!“ Ja, diese Sätze klingen 
schon irgendwie abgedroschen, aller-
dings ist der Grundgedanke dahinter 
enorm wichtig: Dem Leben mit einer 
positiven Grundstimmung zu begegnen 
und an das Gute zu glauben.

Nach einem kurzen Streifzug durch  
die Natur wird aus den gesammelten  
Wiesen- und Waldschätzen eine kleine 
Hausapotheke hergestellt. Dafür wird 
eine Pechsalbe gerührt, ein Erkältungs-
salz zubereitet, ein Konzentrationsöl 
und eine Tinktur angesetzt. 

Bei dem Workshop geht es darum,  
Öle für den alltäglichen Gebrauch 
selber herzustellen. Sei es für die 
Küche oder als Heilmittel, hier  
ist definitiv für jeden etwas dabei.

Wild ist für echte Kenner und Genießer … 
aber wie schaut es mit dem Kochen  
aus? Passend zur Saison bietet sich  
im Herbst dazu ein Kochkurs rund  
um das Wildfleisch für dich an.  
Mit einer praxiserfahrenen Referentin 
gelingt diese Spezialität auch  
Anfängern. Neben dem Zubereiten  
vom Fleisch werden auch passende  
Beilagen gezaubert.

Einladungen für Kurse und Agrarkreise, 
Insta-Posts und -Stories und vieles mehr 
wird in letzter Zeit vermehrt mit Canva 
gemacht. Damit auch du dich bestens 
damit auskennst und ansprechende  
Grafiken erstellen kannst, bieten wir 
einen Einführungskurs mit Grafikerin  
Alexandra Haberl an. An einem Abend 
erfährst du Grundlegendes über die 
Arbeit auf deinen Social-Media-Kanälen 
und bekommst eine Einführung in das 
Online-Freeware-Programm Canva.

Egal ob für die Führerscheinprüfung 
oder einfach zur Auffrischung – ein  
Erste-Hilfe-Kurs bietet dir die Möglich-
keit, für den Ernstfall gerüstet zu sein! 
Von der Wundversorgung bis hin zur 
Wiederbelebung – die richtigen  
Handgriffe sind leicht erlernbar.

Du willst Sushi schnell und einfach  
zu Hause machen? Schritt für Schritt 
bekommst du die richtige Anleitung, wie 
diese japanische Spezialität am besten 
gelingt. Gemeinsam werden verschiedene 
Sushi-Formen (Maki, Nigiri und Califor-
nia Rolls) ausprobiert und im Anschluss 
verkostet. Ein Muss für alle Sushi  
Liebhaber!

Kräuter – Allrounder für Schönheit und 
Gesundheit. Man findet sie überall im 
Freien und sie wirken wohltuend für 
Körper und Geist. Perfekt für die  
Herstellung von Cremen, Salben und 
Tinkturen. Die einfache Herstellung von 
naturbelassener Kosmetik ist unschlag-
bar und lässt deine Haut strahlen!

Lungau: 21. Mai 2022 
Flachgau: 23. Juni 2022 
Pinzgau: Oktober

Pongau-Tennengau  
mit Lungau: 1. Februar 2022

Lungau: Juni

Pinzgau: Mai

Pinzgau: September 
Flachgau: 12. Oktober 2022 
Lungau: November 

Online: 1. September 2022

Pinzgau: Juli

Pongau-Tennengau: März 
Lungau: Juli 

Flachgau: 6. April 2022

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Evelyn Schaar (LG)

Kosten: lt. Ausschreibung 

Eine Eigenschaft die uns Österreichern mit 
unserer „Ned gschimpft is a gnuag globt“ 
Einstellung und unserem leichten, kaum 
spürbaren aber konstanten „Mimimi‘ ja 
nicht so leicht fällt.
Aber positives Denken kann man lernen 
und sich antrainieren. Ja, richtig gelesen! 

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: lt. Ausschreibung

Kosten: lt. Ausschreibung

Dauer: 18.30 – 21.30 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Steffi Steiner

Kosten: lt. Ausschreibung

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Resy Strasser (FLG)

Kosten: lt. Ausschreibung

Du willst mitmachen und deine Grafik-
Kenntnisse auf Vordermann bringen?  
Dann melde dich im Landjugendreferat an!

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Alexandra Haberl

Dauer: 4 – 16 Stunden / 2 – 8 LAZ-Punkte

Referentin: Maria Dullnigg (PZG)

Kosten: lt. Ausschreibung 

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referenten: Johanna Laubichler (PG – TG) 
 
Kosten: lt. Ausschreibung

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Resy Strasser (FLG)

Kosten: lt. Ausschreibung

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Lena Holzer

Kosten: € 15,–/20,–
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Den ländlichen Raum als unseren Lebensraum intakt halten, mitgestalten und stärken – 
das ist Landjugend. Wir vermitteln Wissen und Fähigkeiten für die bäuerlichen  
UnternehmerInnen der Zukunft und die agrarisch begeisterten Nicht-LandwirtInnen.

L a n d w i r t s c h a f t  
u n d  U m w e l t

A U S S C H U S S  L A N D W I R T S C H A F T  &  U M W E LT

Pongau-Tennengau: 
Johannes Klaushofer
Tel.: 0650/4024847 
johannes.klaushofer01@gmail.com

D e r  A u s s c h u s s  L a n d w i r t s c h a f t  &  U m w e l t  f r e u t  s i c h  a u f  d i e  g e m e i n s a m e  Z u s a m m e n a r b e i t !

Lungau:
Johannes Bliem
Tel.: 0660/5063471 
johnnybliem@gmx.at

Flachgau:
Eva Reichl
Tel.: 0680/1452095
reichl.eva@gmx.at

Die BezirksagrarreferentInnen des Auschusses Landwirtschaft  
& Umwelt sind eure Ansprechpartner für Agrarkreise, Wünsche  
zu Fachthemen sowie Mäh- und Forstkurse.

Ihr möchtet euer agrarisches Wissen erweitern?
Ihr habt Fragen zum landwirtschaftlichen Bildungsangebot?
 Ihr habt Fragen zu den Bewerben?

Pinzgau:
Stefan Gruber
Tel.: 0676/9748116 
stefangruber@sol.at

F O R S T W E T T B E W E R B E

B E W E R B S T R A I N I N G  F Ü R  F O R S T-  U N D  M Ä H W E T T B E W E R B

M Ä H W E T T B E W E R B E  &  A G R A R -  U N D  G E N U S S O LY M P I A D E

Die landwirtschaftliche Bewerbssaison 
wird spektakulär eröffnet – mit dem  
Landesentscheid Forst. Das Holztechni-
kum Kuchl in der Holzgemeinde Salzburgs 
stellt einen idealen Austragungs ort für  
die Salzburger Motorsägen-Akrobaten 
dar. Neueste Landtechnik rundet das  
Programm ab.

Sowohl theoretisches Fach wissen als 
auch der praktische Umgang mit der 
Motorsäge sind gefragt.

Um die Vorbereitung zu erleichtern,  
werden Trainingseinheiten in deinem 
Bezirk organisiert. Mit den Bewerbstrai-
nings förderst du dein Talent und deinen 
Erfolg bei den Bewerben! Forst und 
Mähen stehen zur Auswahl. Mach auch 
du deinen Schritt auf die Erfolgsspur und 
melde dich bei deinem Agrarreferenten!

Bewerbsmäßiges Sensenmähen ist  
einzigartig in der Landjugend. Ansporn 
durch Wettbewerb, Spaß und Fairness 
werden beim Bewerb groß geschrieben. 
Beim Landesentscheid wählen die  
TeilnehmerInnen aus zwei Kategorien: 
• Traditionelle Sense 
• Profiklasse 

Die Stationen sind:
•  Fachtheorie
•  Erste Hilfe und Unfallverhütung
•  Fallkerb- und Fällschnitt
•  Kettenwechsel
•  Kombinationsschnitt
•  Präzisionsschnitt
•  Durchhacken
•  Geschicklichkeitsschneiden 

Parzellengröße und Blattlänge:
•  Traditionelle Sense Damen:  

max. 90 cm Blattlänge und 5 x 5 m
•  Traditionelle Sense Burschen: 

max. 90 cm Blattlänge und 5 x 7 m 
•  Profiklasse Damen bis 29 Jahre: 

Blattlänge frei wählbar, 5 x 7 m
•  Profiklasse Herren bis 29 Jahre: 

Blattlänge frei wählbar, 10 x 10 m

Vor allem junge forstbegeisterte  
Land jugendmitglieder sind sehr herzlich 
zum Landesentscheid eingeladen.  
Startberechtigung und Kon tingent  
werden in der Ausschreibung bekannt-
gegeben. Schutzausrüstung ist Pflicht 
und muss den Sicherheitsanforderungen 
entsprechen! (Ablaufdatum)

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos

Agrar- und Genussolympiade (AUGO)
Landwirtschaftsexperten und Lebens-
mittelkenner aufgepasst! Bei der  
Agrar- und Genussolympiade könnt ihr 
euer Wissen unter Beweis stellen. 
Aufgebaut auf mehrere Stationen be-
schäftigen sich die Zweierteams mit 
Themen rund um die Land- und Forst-
wirtschaft und erwarten Fragen und  
Praxisaufgaben aus der vielfältigen  
Welt der Lebensmittel.

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos

Wir suchen Salzburgs  
beste Forstakrobaten!

LANDESENTSCHEID:
14. Mai 2022, Kuchl

BUNDESENTSCHEID: 
2023, Salzburg

BEZIRKSBEWERBE: 
Flachgau: 8. Mai 2022  
Ersatztermin 15. Mai 2022
Pinzgau: 5. Juni 2022

EUROPAMEISTERSCHAFT im Handmähen:
30. – 31. Juli 2022
BUNDESENTSCHEID Mähen und AUGO:  
15. – 17. Juli 2022, Vorarlberg

LANDESENTSCHEID: 
11. Juni 2022, Lungau 
BUNDESENTSCHEID AUGO:
27. – 29. Mai 2022, Steiermark
5. – 7. August 2022, Oberösterreich

We t t b e w e r b e

Flachgau: Ende April / Anfang Mai Mähen
Pinzgau mit Pongau-Tennengau: Juni

Weitere Vorbereitungskurse: 
lt. Ausschreibung
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A G R A R P O L I T I S C H E S  S E M I N A R

H O F Ü B E R N E H M E R S E M I N A R

H O M Ö O PAT H I E  U N D  H A U S M I T T E L  I M  S TA L L

Referenten: 
Vertreter aus Landwirtschaft,  
Wirtschaft und Politik 

Teilnehmer: 30 – 150 Personen 

Kosten: kostenlos

Dauer: halbtägig / 3 LAZ-Punkte

Auf einem Hof sind meist mehrere Gene-
rationen beheimatet. Die Übergabe und 
das Zusammenleben sind des Öfteren 
sehr herausfordernd. Verständnis,  
Toleranz und das Vertreten der eigenen 
Interessen sind der Grundstock, welcher 
gebaut werden muss, um alles geregelt 
in die Hände der Jüngeren zu geben.

Interessanter Fachvortrag als Input mit 
anschließender Diskussion.

Dass immer mehr Landwirte wieder auf 
alte Hausmittel und auf die natürlichen 
Heilmittel wie Homöopathie setzen, ist 
bekannt. Doch was gehört alles zur 
Homöopathie und in welchen Bereichen 
ist sie anwendbar? Gemeinsam mit  
fachkundigen ReferentInnen bekommen 
Interessierte einen Einblick in die Welt 
der Homöopathie. 

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 3 LAZ-Punkte

Teilnehmer: max. 30 Personen 

Referentin:  
Karin Deutschmann-Hietl,  
Expertin im Bereich zwischen - 
menschliche Hofübernahme

Kosten: lt. Ausschreibung

In der anschließenden Diskussion können 
offene Fragen gestellt und weitere Themen 
in der gesamten Runde besprochen werden.

Dauer: 19.30 – 22.30 Uhr / 3 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 8 – 20 Personen

Kosten: lt. Ausschreibung

Referentin: lt. Ausschreibung

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht  
euch euer Bezirksagrarreferent gerne zur Verfügung.

Salzburg: 8. Oktober 2022 in Pfarrwerfen

Flachgau: 21. April 2022

A LT E S  H A N D W E R K  N E U  E R L E B E N

Salzburg ist bekannt für seine Traditionen 
und Bräuche. In jedem Bezirk Salzburgs 
werden andere regionale Bräuche und 
handwerkliche Besonderheiten gelebt. 
Gemeinsam mit den Bildungs- und 
AgrarreferentInnen wurde dieses  
Kursangebot erarbeitet. In den einzel-
nen Kursen und Workshops vermitteln 
erfahrene ReferentInnen traditionelles  
Wissen und kulturelles Handwerk.

Inhalt: 
• altes Handwerk kennenlernen
•  traditionelles Wissen vermitteln  

und weitergeben
•  bezirksweise abgestimmtes  

Kursprogramm

Dauer: 3 – 8 Stunden / 1,5 – 4 LAZ-Punkte

Kosten: lt. Auschreibung

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

Für nähere Informationen zu Datum 
und Ort steht euch euer  
Bezirks bildungs- und Agrarreferent 
gerne zur Verfügung.

Pinzgau: September 2022

K U R S R E F E R E N T I N D AT U M O R T

BESICHTIGUNG FISCHZUCHT lt. Ausschreibung März Pinzgau

IMKEREIKURS lt. Ausschreibung 21. Mai 2022 Flachgau

IMKEREIKURS lt. Ausschreibung Juni Pinzgau

KORBFLECHTKURS lt. Ausschreibung September Pinzgau

KORBFLECHTKURS Manuela Achleitner 22. Juni 2022 Flachgau

MILCHVERARBEITUNGSKURS Carmen Glück
22. September 
2022

Obertrum

MILCHVERARBEITUNGSKURS lt. Ausschreibung November Bruck

MOTORSÄGENSCHNITZKURS
Matthias  
Ankershofen

Oktober Pinzgau

EPOXIDHARZKURS lt. Ausschreibung April Pinzgau

OBSTBAUMSCHNITTKURS 
Bernhard  
Hochwimmer

lt. Aus-
schreibung

Flachgau

SCHNAPS- UND  
GINVERKOSTUNG

Matthias Wimmer Oktober Pinzgau

SCHNAPSBRENNKURS Josef Heinrich September Michaelbeuern

ÖLE SELBER ANSETZEN Stefanie Steiner Mai Pinzgau

SPECKSELCHKURS Willi Hutter Oktober Pinzgau

ZAUNBAUKURS Herbert Rudigier April Pinzgau
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K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

Workshops, Onlinekurse
Zertifikatslehrgänge
Webinare & Farminare

sbg.lfi.at

V O M  F E L D  A U F  D E N  T E L L E R  –  D A S  G E T R E I D E

Für nähere Informationen steht euch Bezirksagrarreferent Johannes Bliem  
gerne zur Verfügung.

L AN DJ UG E N D AG RARKR E I S E

ON LI N E AG RARKR E I SR E I H E

G I RLS ON LY AG RARKR E I S E

Social Media für LandwirtInnen
Ob Snaps, Storys oder Reels – die sozialen Netzwerke bieten 
unendliche Möglichkeiten und spannende Einblicke in den  
Alltag unserer Mitmenschen. Auf dem Bildschirm deines 
Smartphones sind unzählige Fotos von Kleidung, Selfies  
und Essen. Doch wo sind eigentlich Aufnahmen und Storys 
aus der Landwirtschaft? Und wer kann diese Beiträge  
überhaupt posten? Da bist du gefragt! 
In diesem Seminar lernst du den einfachen Umgang mit  
Social Media – von der Fotoauswahl bis hin zu den passenden 
Texten. Gemeinsam finden wir spannende Themen für dich 
und deine Follower. Wir reden natürlich auch über hilfreiche 
Praxistipps, denn Social Media soll vor allem eines –  
Spaß machen! :) 

Termin: 19. Mai 2022 Online

Storytelling – G‘schichten aus der Landwirtschaft 
Geschichten begleiten uns durch unser Leben – von den  
Fortgeh-Geschichten die man der Oma erzählt bis hin zu  
den wirklichen Anekdoten für die besten Freundinnen und 
Freunde. Doch was ist eigentlich mit den Erlebnissen am 
Hof? In diesem Seminar lernst du wie du deine Storys  
aufbaust, welche Themen für die Gesellschaft interessant 
sind und wie du auch über heikle Storys sprechen kannst.  
Denn Geschichten haben ein großes Ziel: Sie sollen unsere 
Verbindung zueinander stärken.

Termin: 10. Mai 2022 Online

Inhalte: Diskussionsrunden  
und Betriebsbesichtigungen

Dauer: 19.00 – 21.00 Uhr / 2 LAZ-Punkte

Teilnehmer: ab 8 Personen

Lungau: 10. März 2022
Besichtigung Sauschneiderhof
Pongau-Tennengau: April 2022,  
Mühlbach, Besichtigung  
Milchviehbetrieb mit Kompoststall 
Flachgau: 24. Mai 2022  
Girls only – Salzburgland Alpakas 

Landwirtschaft kommunizieren – Anfeindungen der  
Gesellschaft professionell begegnen!
Tagtäglich werden Landwirte mit Vorurteilen, falschen Weisheiten 
oder sogar Anfeindungen konfrontiert. In diesem Vortrag geht  
Referent Josef Moser, praktizierender Landwirt, auf die Hinter-
gründe von Aussagen und Meinungen ein. Weiters bietet er
Lösungsansätze für ein friedliches und gemeinsames Miteinander. 
In der anschließenden Diskussionsrunde können Erfahrungswerte 
ausgetauscht werden.

Termin: lt. Ausschreibung

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht euch  
euer Bezirksagrarreferent gerne zur Verfügung.

Dauer: 19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr / 2 LAZ-Punkte

Referent/in: Josef Moser, Landwirt & Imageberater, Steiermark  
& Michaela Sandmayr

Kosten: € 15,– / 20,–

Im Lungau Getreide anzubauen hat eine 
lange Tradition. Die Landjugend Bezirk 
Lungau plant dazu zwei Veranstaltungen 
mit dem Überthema „Vom Feld auf den 
Teller“. Gemeinsam mit einem Landwirt 
wird der Anbau von Getreide unter die 
Lupe genommen. Beim zweiten Teil geht 
es um die Verarbeitung des Mehls.

Dauer:
Agrarkreis zum Dreschen: 13.00 – 17.00 Uhr
Brotbackkurs: 9.00 – 12.00 Uhr
Die Termine werden mit der  
Einladung bekannt gegeben.

Teilnehmer: 8 – 15 Personen

Referenten: 
Dreschen: Landwirt aus der Region
Brotbackkurs: Lungauer Kochwerk

Kosten: lt. Ausschreibung 

Die Wurzeln der Landjugend liegen in der Landwirtschaft.  
Aus diesem Grund wird den landwirtschaftlich interessierten  
Mitgliedern ein zielgerichtetes Programm geboten: Die Land-
jugend Agrarkreise. Bezirks- und Ortsgruppen-AgrarreferentIn-
nen organisieren Betriebsbesichtigungen und Diskussionsaben-
de über die Landwirtschaft in Salzburg. Dabei wird großer Wert  
auf die Vernetzung und den Austausch mit erfahrenen  
UnternehmerInnen gelegt.

Ein Highlight im heurigen Jahr wird die Durchführung der  
Girls only Agrarkreise sein, welche in jedem Landjugendbezirk 
stattfinden. Diese Diskussionen und Betriebsbesichtigungen 
sind speziell für junge Bäuerinnen, Hofübernehmerinnen  
und landwirtschaftlich begeisterte Nicht-Landwirtinnen.  
Es werden zum Beispiel landwirtschaftliche Betriebe mit  
Marktnischen besichtigt.
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Die Landjugend ist vielerorts Garant für ein attraktives Freizeitprogramm.  
Bei den verschiedenen Bewerben stellen die Mitglieder ihr Können unter Beweis.  
Neben Bällen und Festen beweist die Land jugend Verantwortung durch die Organisation 
verschiedenster Projekte. Soziale und gemeinnützige Projekte fördern die Gemeinschaft 
und prägen junge Menschen.

S p o r t  u n d  
G e s e l l s c h a f t

A U S S C H U S S  S P O R T  &  G E S E L L S C H A F T

Pongau-Tennengau:
Lisa Auer
Tel.: 0664/2121917
auerl2901@gmail.com

D e r  A u s s c h u s s  S p o r t  &  G e s e l l s c h a f t  f r e u t  s i c h  a u f  d i e  g e m e i n s a m e  Z u s a m m e n a r b e i t !

Lungau: 
Petra Brandstätter
Tel.: 0650/9933611
petra_brandstaetter@icloud.com

Flachgau: 
Tobias Aigner
Tel.: 0660/3644130
aigner.tobias99@gmail.com

• Sport-Bewerbe
• Bewerbstrainings
• Landesprojektwettbewerb
• Jahresaktionen

Der Ausschuss Sport &  
Gesellschaft ist deine  
Anlaufstelle für Fragen  
und Anliegen zu: 

Pinzgau: 
Noah Fischer
Tel.: 0676/6220030
noah.fischer810@gmail.com

W i n t e r s p i e l e  u n d  S o m m e r s p i e l e

W I N T E R S P I E L E

S O M M E R S P I E L E

Gleich zu Beginn des Jahres folgt das  
erste der zwei sportlichen Highlights 
im Landjugendjahr – die Winterspiele! 
Über 800 TeilnehmerInnen kämpfen  
entweder um die schnellste Linie oder  
um die begehrte Mittelzeit.

Gestartet wird in den  
klassischen Bewerben:
•  Snowboard
•  Skifahren
•  Eisstockschießen  

(6 Personen pro Team)
•  Paarrodeln (1 Mädchen + 1 Bursche)

Das Highlight in der heißen Jahreszeit.  
In fünf Disziplinen kämpfen Land-
jugend-Mitglieder um den Landessieg! 

Fußball: 
Das Fußballturnier wird  
im Kleinfeld ausgetragen: 
•  Mixed-Mannschaft  

(6+2 Damen oder Herren)
•  Burschenmannschaft bestehend  

aus sieben Burschen + Ersatz
•  Spielmodus wird nach  

Anmeldeschluss vereinbart  
und ist entweder „jeder gegen jeden“ 
oder Gruppenphase mit Finale

Die Alpinen starten in den Kategorien  
Mädchen und Burschen (Riesentorlauf ),  
jeweils in zwei Altersgruppen:
•  Altersgruppe I:  

Jahrgang 2004 und jünger
• A ltersgruppe II: 
 Jahrgang 1987 – 2003

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten: lt. offizieller Ausschreibung

Volleyball: 
Eine Mannschaft besteht  
aus vier Personen. 
•  Gespielt wird im Mixed-Team  

(3+1 oder 2+2)
• Spielmodus: Gruppenphasen und Finale
•  Das Volleyball-Reglement steht auf  

www.sbglandjugend.at zur Einsicht.

Teamlauf:
Die Trendsportart für Genießer und  
Konditionswunder!
•  Gegangen oder gelaufen wird entlang  

einer gekennzeichneten Route
•  2 bis 3 sportliche Stationen sind  

auf der Route zu bewältigen.
•  Wertung: Damenklasse, Herrenklasse, 

gemischt

Termin: 28. Jänner 2023 
Pongau-Tennengau
Anmeldeschluss:  
ortsgruppenweise  
bis 16. Jänner 2023

Weitere Informationen auf  
sbg.landjugend.at

Termin: 20. August 2022,  
Lamprechtshausen (FLG)

Riesenwuzzlerturnier:
Da kommt der Spaß nicht zu kurz!
•  Ein Team besteht aus fünf Personen
•  Teamzusammensetzung ist  

frei wählbar
•  Spielmodus: Gruppenphase, Finale

Strickziehen:
Hier ist Muskelkraft gefragt!
• Ein Team besteht aus fünf Personen
•  Siegreich ist, wer den Gegner über die 

Markierung zieht
•  Wertung: Damenklasse, Herrenklasse

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten: lt. offizieller Ausschreibung

Weitere Informationen auf  
sbg.landjugend.at
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P r o j e k t e

E H R E N A M T L I C H E  P R O J E K TA R B E I T  –  
W E I L  E S  S C H Ö N  I S T,  G U T E S  Z U  T U N !

Was ist ein Projekt?
•  ein einmaliges Vorhaben
•  mit einem eindeutig festgelegtes Ziel
•  in einem bestimmten Zeitrahmen
•  mit einem bestimmten Kostenrahmen

Warum denn ein Projekt durchführen?
•  Gemeinsam etwas bewegen –  

Dynamik für die Gruppe!
•  Weil es schön ist, etwas zu schaffen!
•  Ehrenamt hervorheben
• Erfolge gemeinsam feiern –  
 ein außergewöhnliches Gefühl!
•  Positive Rückmeldungen aus euren  

Gemeinden
•  Erfahrung für dein Leben sammeln!
•  Prämierung auf Landes- und  

Bundes ebene

Die Landjugend Salzburg ist ein gemein-
nütziger Verein. Um diesen Status auf-
recht zu erhalten, ist die Projektarbeit 
sehr wichtig!

Landesprojektwettbewerb 2022
Planen – organisieren – anpacken!  
Ihr habt eine innovative Idee für  
ein Projekt in eurem Ort? Ihr seid voller 
Tatendrang? Ihr wollt euch aktiv für 
euren Ort einsetzen? Zeigt uns, was ihr 
drauf habt! Haltet eure Bezirksprojekt-
betreuer/Bezirkssport referentInnen 
über euer Vorhaben auf dem Laufenden!

Timeline Landesprojektwettbewerb:
•  Mitte März 2022: 

Zusendung der Projekt- 
Infopackages

•  1. Oktober 2022: 
Deadline Einreichung der Pro jekte 
mittels Einreichformular

•  19. November 2022: 
Präsentation der Projekte im Rahmen 
der Landesprojekt präsentation

•  7. Jänner 2023:
Prämierung der Projekte beim Tag  
der Land jugend Salzburg

Die Checkliste für dich:
  Neue Ideen finden oder Bestehendes 

innovativ gestalten
  Mitglieder einbinden, Gruppen- 

abende zur Ideensammlung nutzen, 
Know-how bei der Ausbildung JUMP 
oder aufZAQ holen

   Projektumfang und Ziele abstecken
  Planen, Verantwortung übertragen  

und die Gruppe einbinden (Projekt-
leitung muss nicht Chefsache sein! 
Stärken der Mitglieder nutzen)

  Durchführen und Regional medien  
wie Bezirksblatt und Nachrichten ein-
laden bzw. Vorankündigung senden.  
Der Regional-TV-Salzburg (RTS)  
bietet kostengünstige Fernseh- 
beiträge mit Vorankündigung an.

  Landjugend-Transparente aufhängen 
und gute Fotos machen

    Artikel verfassen und aussenden  
(knackigen Text formulieren, an  
Regionalmedien und Gemeindezeitung 
aussenden) Gerne Hilft euch das  
Landjugend Büro bei der Pressearbeit! 

  „Tue Gutes und sprich darüber!“

✓

✓

✓
✓

✓

✓

✓

✓

P r o j e k t e

I N I T I AT I V E  Z U R  G E L U N G E N E N  F E S T K U LT U R

WO RKS HOP „PROJ E KTM AN AG E M E NT U N D F E STB E G LE ITU NG“

L AN DJ UG E N D-WISS E N SB R ETTSPI E L  
„STR E I FZÜG E DU RCHS SAL ZB U RG E R L AN D“

Dass die Landjugend Salzburg 
„g´scheit“ und verantwortungsvoll fei-
ert, beweisen Jubiläumsfeste und Bälle. 
Mit dem Projekt „Initiative zur neuen  
Festkultur“ startete die Landjugend eine 
beispiellose Kampagne zur Organisation 
von gelungenen Festen.

Warum sich damit beschäftigen?
•  Weniger Zwischenfälle,  

bessere Stimmung
•  Bessere Stimmung, besseres Image
•  Besseres Image, einfachere  

Bewerbung
•  Weniger Komplikationen bedeuten  

weniger Arbeit

Oftmals reichen einfache Ideen, um eure 
Bälle und Feste noch festlicher zu 
gestalten. Eines ist dabei ganz klar: 
Gute Planung und Vorbereitung sind der 
Schlüssel zu einem gelungenen Fest. 
Die Landjugend Salzburg unterstützt 
junge EventmanagerInnen und alle,  
die es werden wollen mit erfahrenen 
Landjugend BasistrainerInnen.  
Die Trainer geben Tipps zu einfachen 
Methoden, die euer Fest entscheidend 
beeinflussen können und unterstützen 
euch Projekt management erfolgreich 
anzuwenden.

Noch nie war es so einfach, spielerisch 
Wissen über Salzburg, die Bezirke  
und einzelne Ortschaften zu erlernen.  
Keiner der fünf Bezirke gleicht dem  
anderen und doch haben sie große  
Gemeinsamkeiten. Mit dem Landjugend-
Brettspiel „Streifzüge durchs Salzburger 
Land“ werden die Besonderheiten Salz-
burgs vor den Vorhang geholt und spiele-
risch das Wissen über einzelne 
Besonderheiten, geschicht liche Details, 
unbekannte Sagen und Geschichten rund 
um Salzburg, die Bezirke und einzelne 
Ortschaften vermittelt.

Faktoren, die euer Fest beeinflussen:
•  Anlass des Festes (Jubiläum, Motto, etc.)
•  Dekoration und Räumlichkeiten  

(Ist das Motto wiedererkennbar, bietet 
die Räumlichkeit Abwechslung?)

•  Programmgestaltung, Höhepunkt  
und Sperrstunde 

•  Möglichkeiten zum Tanzen,  
Unterhalten, Chillen

•  Security und Musik
•  Alternativen für Autofahrer 

Dauer: 3 – 8 Stunden / 3 – 8 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 8 – 15 Personen, Vorstand

Referent: Bernhard Müller  
oder Michael Lerchner

Kosten: € 90,– bis 240,–

Der Landjugend Party-Kompass zeigt 
auch euren Besuchern, dass stim-
mungsvolles Verhalten wichtig für ein 
gelungenes Fest ist. Das Landjugendre-
ferat stellt euch den Kompass als Plakat 
für gezieltes Anbringen und in Form von 
Bierdeckeln kostenlos zur Verfügung. 
Des Weiteren könnt ihr auch auf eurer 
Einladung mit dem Party-Kompass  
werben.

Für nähere Informationen steht das  
Landjugendreferat gerne zur Verfügung. 

Für nähere Informationen steht das  
Landjugendreferat gerne zur Verfügung.

Das Landjugend-Wissensbrettspiel  
eignet sich für Kinder ab 9 Jahren und  
kann über das Landjugendreferat  
(www.sbglandjugend.at,  
landjugend@lk-salzburg.at,  
0662/641248-371) bestellt werden.

Kosten: € 29,50 zuzüglich Porto  
laut Posttarif

sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 2726
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Die Landjugend verbindet Tradition und Moderne. Trachten, Volkstanz, Erntedank, Mai-
bäume – zahlreiche Bräuche werden in vielen Orten durch die Landjugend hochgehalten. 
Die Mitglieder leben und erhalten die Tradition, denn wer tief wurzelt, kann hoch wachsen.

K u l t u r  u n d 
B r a u c h t u m

K u l t u r

O S T E R F E U E R  U N D  O S T E R B R Ä U C H E

M A I B A U M

S O N N W E N D F E U E R

E R N T E K R O N E  &  B A U E R N H E R B S T

Fast im gesamten Bundesland sind 
Landjugendmitglieder in der Osterzeit 
aktiv und halten das Salzburger Brauch-
tum hoch. In der Stadt Salzburg begeis-
tert die Landjugend Bezirk Flachgau mit 
den selbstgefertigten Palmbuschen,  
die noch dazu für einen guten Zweck 
verkauft werden. 

Am ersten und zweiten Maiwochenende 
werden traditionell die Maibäume  
in ganz Salzburg aufgestellt.  
Diese ehrenvolle Aufgabe wird  
flächendeckend von ehrenamtlichen 
Vereinen übernommen und sogar  
in der Stadt Salzburg durchgeführt.  
Das Maibaumaufstellen ist in vielen 
Landjugendortsgruppen fixer Bestand-
teil im Jahresprogramm.

Das Sonnenwendfeuerbrennen wird  
jährlich zur Sommersonnenwende am  
21. Juni veranstaltet. Eine alte Tradition 
mit langer Geschichte: So wurde das 
Sonnenwendfeuer als Schutz vor  
Unwetter und zur Fruchtbarkeit auf  
Wiesen und Feldern entzündet. 
Mit Einbruch der Dämmerung flackert 
der zuvor zusammengetragene Holz-
haufen und verbreitet Wärme und Licht. 

In liebevoller Handarbeit werden Ernte-
kronen Jahr für Jahr in ganz Österreich 
gebunden. Federführend wird diese  
Tätigkeit von den Mitgliedern der Land-
jugend übernommen. Oftmals geschieht 
das Binden in Zusammenarbeit mit  
der Bauernschaft, die die wertvollen 
Bestandteile der Erntekrone wie Getreide 
und Früchte zur Verfügung stellt. 
Die Gestaltung der Erntekrone ist  
von Region zu Region verschieden.  

Nähere Informationen zu den Osterbräuchen in der Landjugend  
gibt es auf der Homepage unter sbg.landjugend.at

Wie das Maibaumaufstellen funktioniert, was es zu beachten gilt und woher der Braucht 
stammt, ist auf sbg.landjugend.at nachzulesen.

Nähere Infos zum Salzburger Bauernherbst unter:  
www.salzburgerland.at

Im Lungau wachsen die Osterfeuer empor 
und werden in der Nacht zum Ostersonntag 
mit geweihtem Feuer entzündet. Viele wei-
tere Ortsgruppen nutzen die Gelegenheit 
und veranstalten Spendenaktionen  
zu Ostern.

Die aufhellenden Bergspitzen können  
mehrere Stunden betrachtet werden,  
bis sich die Umgebung in ihre Dunkelheit 
zurückzieht.

Oftmals wird der Erntedank in Salzburg  
mit dem Bauernherbstfest kombiniert.  
Die „fünfte Jahreszeit“ – wie sie so  
oft genannt wird – bietet sowohl für  
Ein heimische, als auch für Gäste viele  
kulinarische Köstlichkeiten und zahlreiche  
Veranstaltungen. Außerdem werden  
tra ditionelle Bräuche und allerlei  
Sehens wertes zur Schau gestellt  
und durchgeführt. 

sbg.landjugend.at 29
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F Ä H N R I C H S C H U L U N G  –  D I E  P E R F E K T E  
V O R B E R E I T U N G  F Ü R  J U B I L Ä U M S F E S T E !

K O R B F L E C H T K U R S

D I R N D L - ,  G I L E T-  U N D  T R A C H T E N R O C K N Ä H K U R S

R Ä U C H E R K U R S

Der Fähnrich hat eine bedeutende  
Aufgabe: Er repräsentiert seinen Verein 
bei jeder Ausrückung. Zudem hält er  
das kostbarste Stück des Vereines in  
Händen – die Vereinsfahne. In diesem 
Kurs lernst du grundlegende Aspekte  
im Umgang mit der Fahne, landjugend-
typische und allgemeine Trageformen, 
Marschieren und Auftreten. Damit seid 
ihr für euren festlichen Auftritt bestens 
vorbereitet! 

Flechte deinen eigenen Korb: klein, 
groß, rund, eckig, hoch oder niedrig. 
Vom Brotkorb bis hin zum Einkaufskorb! 
Anhand von vorbereiteten Rohlingen 
lernst du die verschiedenen Flechttech-
niken mit Peddig. Die notwendigen 
Techniken sind bei einiger Ausdauer 
leicht zu erlernen. 

Tracht ist Trend. Viel schöner ist noch 
ein eigenes Dirndlgewand, Gilet oder 
einen eigenen Trachtenrock selbst zu 
designen und fertigen. Beim Infoabend 
werden die Wünsche für Schnitt und 
Stoff besprochen, Maß genommen und 
die weiteren Termine vereinbart.

Räuchern ist ein sehr alter Brauch, der  
bei uns im Alpenraum immer von großer  
Bedeutung war. Besonders in der Weih-
nachtszeit wird in vielen Häusern wieder  
geräuchert. Welche heimischen Pflanzen 
man dafür verwenden kann und welche 
Wirkungen die einzelnen Kräuter entwi-
ckeln, erfährst du an diesem Abend. 
Zusätzlich steht auch die Herstellung  
einer persönlichen Räuchermischung 
auf dem Programm.

Die Schulung richtet sich neben den Fähn-
richen speziell auch an die Gruppenleitungen 
und Schärpenträger.

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 3 LAZ-Punkte

Teilnehmer: min. 6 Personen,  
max. 20 Personen mit 6 – 8 Fahnen

Referent: 
Michael Lerchner, Basistrainer

Nach Anmeldung einen gewünschten  
Korb aus dem Katalog bekannt geben,  
das Material wird dann für das Seminar  
bestellt. Material kosten betragen  
ca. € 18,– pro Stück und variieren je  
nach Modell und Größe.

Dauer:  
variiert je nach Kurs

Teilnehmer: 8 – 12 Personen

Referentin: Anna Kendlbacher

Kosten: lt. Ausschreibung,  
variiert je nach Kurs

Dauer: 19.00 – 21.30 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte 

Teilnehmer: 8 – 15 Personen

Referentin: 
Susanne Mitterer (PZG)
Resy Strasser (FLG)

Kosten: ca. € 30,– 

Flachgau: 23. November 2022
Pinzgau: November

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

Dauer:
19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 8 – 12 Personen 

Referentin:  
Manuela Achleitner

Kosten:
lt. Ausschreibung

G S TA N Z L K U R S

S A L Z B U R G E R  L A N D J U G E N D  M A R S C H

V O L K S L I E D E R B U C H  „ H O A M AT K LO N G “

Das Gstanzl ist eine bayerisch-
österreich ische Liedform, meist als 
Spottgesang. Es steht vorwiegend im 
Drei-Viertel-Takt und gehört wie die 
verwandten Schnaderhüpfel oder Trutz-
gsangl zu den Vierzeilern. An einem 
gemütlichen Abend gibt der gebürtige 
Pongauer Wolfgang Posch sein Wissen 
zum Gstanzl singen weiter. Anschließend 
können sich die TeilnehmerInnen bei 
einem Gstanzl-Battle duellieren. 

Heimat in Ehren, Zukunft heißt Jugend, 
für Tradition zu stehen im Alpenland, 
Werte des Landes und die Kultur, 
ja, das schätzen wir. 
Glück auf Salzburgs Landjugend!

Komponist: 
Thomas Schernthaner

Erwerb des Marsches:
Auch ihr möchtet in eurer Musikkapelle 
den Salzburger Landjugend Marsch mit-
aufnehmen? Die vollständige Ausgabe 

„Hoamatklong“ beinhaltet 32 Volks-
lieder aus Nah und Fern und ist in  
den Kate gorien Hoamat, Liab und  
Weih nochten unterteilt.  

Dauer: 19.00 – 21.30 Uhr / 1,5 LAZ

Teilnehmer: max. 20 Personen

Referent: Wolfgang Posch „El Fetzn“

Das Volksliederbuch ist im Landjugend-
referat oder online unter  
sbg.landjugend.at erhältlich.

Kosten: € 8,–  
(zuzüglich Porto laut Posttarif )

B r a u c h t u m

Pinzgau: 1 & 2. September 2022

Flachgau: 3. Mai 2022
Pongau-Tennengau: 27. April 2022

Flachgau: 22. Juni 2022
Pinzgau: September

Für weitere Informationen steht dir deine  
Bildungsreferentin / dein Bildungsreferent gern zur Verfügung.

Lungau: 5. Mai 2022
Pinzgau: 28. April 2022

Die perfekte Singunterlage für  
jeden Landjugendchor! 

M U N D A R T K U R S

Der Lungau ist weit über seine Bezirks-
grenzen hinaus bekannt für seinen 
legendären Dialekt. Bei dieser Veran-
staltung setzen sich die Landjugend-
mitglieder mit ihrer „Muttersprache“  
im Detail auseinander. Der Abend gilt  
der Besonderheiten des Dialekts: 
Alte Ausdrücke neu aufgreifen,  
Begriffe aus Omas und Opas Jugend 
kennenlernen und die Mundart  
in schriftlicher Form erfassen.

Lungau: November
Pinzgau: Februar

Dauer: ca. 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

Referent: Othmar Purkrabek, Mundart- 
Fachreferent der Lungauer Volkskultur (LG)
Fritz Franz (PZG) 

Kosten:  
€ 20,–

in Marschbuch- und Konzertformat ist im  
Landjugendreferat erhältlich und wird  
nach Bestellung in ausgedruckter Form  
zugeschickt.

Kosten: 
€ 10,– (Bearbeitungsgebühr)  

sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 3130
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D U R C H  D I E  L A N D J U G E N D  B I S  N A C H  Ü B E R S E E

Vor gut einem Jahr stellte ich mir 
eine ausgesprochen wichtige Frage:  
Soll ich ein Auslandspraktikum 
absolvieren oder den Sommer zu 
Hause verbringen? Als ich dann 
schließlich all meine Ängste und  
Sorgen über Bord geworfen hatte, 
war mir nur noch eines nicht ganz 
klar, wohin? Doch darauf fand ich 
schnell eine Antwort. Meine Ent-
scheidung fiel auf Irland, da mich 
dieses Land mit seiner einzigartigen 
Kultur und Landschaft immer schon 
angezogen hatte. Gesagt, getan.  
Am 19. Juni ging meine Reise auf  
die grüne Insel los. 

A u s t a u s c h p r o g r a m m e  &  S e m i n a r e

L A N D W I R T S C H A F T L I C H E S  P R A K T I K U M  I M  A U S L A N D

I F Y E  –  I N T E R N AT I O N A L  F A R M E R S  Y O U T H  E X C H A N G E

I N T E R N AT I O N A L E  S E M I N A R E

Du möchtest deine Sprachkenntnisse 
ausbauen und das Ausland erkunden? 
Hast du schon einmal daran gedacht 
dein landwirtschaftliches Praktikum 
nicht zu Hause, sondern auswärts zu 
verbringen? Die Landjugend bietet dir 
diese Chance! 

Zielgruppe sind Jugendliche zwischen  
17 und 30 Jahren mit landwirtschaft-
licher Ausbildung und Erfahrung in  
diesem Bereich.

Der IFYE-Austausch bietet Landjugend-
mitgliedern über kurze Zeit Auslands-
erfahrung zu sammeln. Zielgruppe sind  
Jugendliche zwischen 18 und 26 Jahren.

Inhalt: 
Internationales Austauschprogramm

Selbst IFYE sein: 
•  3 Wochen bis zu 3 Monate bei  

verschiedenen Gastfamilien im Land  
deiner Wahl leben

•  Kennenlernen von anderen Ländern  
und Kulturen

Autumn Seminar in Ireland
The aim of the Autumn Seminar is to 
develop competences and create tools  
to support the rural youth to participate  
in democracy process.
6 Tage im November

Joint Study Session  
in Budapest with CEJA 
Feed it Forward – Food as a human right
25. bis 30. April 2022

Inhalt: 
•  Landwirtschaft in anderen  

Ländern kennenlernen 
• Sprachkenntnisse verbessern 
•  Kennenlernen der Kultur eines  

anderen Landes 
•  Kennenlernen von neuen  

Arbeits- und Denkweisen
•  Förderung der persönlichen  

Entwicklung 

Praktikumsplätze in Europa: Frankreich, 
Dänemark, Irland, Schweiz und Deutschland

Praktikumsplätze Übersee: Australien, 
Kanada, Neuseeland und USA. 

• Sprachkenntnisse verbessern
•  mögliche Länder: USA, Kanada, Estland, 

Finnland, Norwegen, Nordirland, 
Schweiz, Tasmanien, Deutschland  
und Slowenien

IFYEs aufnehmen:
•  Jugendliche für 1 bis 3 Wochen  

zu Hause aufnehmen
•  Die Kultur und Lebensweise  

des IFYEs kennenlernen
•  Die eigene Kultur und Umgebung  

IFYEs näher bringen

Dauer: 3 bis 12 Monat,  
in Irland ab 4 Wochen möglich
25 LAZ-Punkte

Kosten: Die Kosten und  
Entschädigungen sind je nach Land  
und Programm unterschiedlich.

Dauer: 3 Wochen bis 3 Monate  
15 LAZ-Punkte 

Kosten: 
Keine Teilnehmer gebühren,  
nur Flug, Versicherung  
und Taschengeld. 

Weitere Informationen unter www.landjugend.at/international

Anmeldung und Bewerbung: 
praktikum.landjugend.at bis 31. Dezember 2022 

Informationen zur Anmeldung und zum genauen Programm: www.landjugend.at/international

Weitere Informationen unter  
www.landjugend.at/international

CEJA – Europäischer Rat  
der Junglandwirte
•  Möchtest du CEJA- Delegierte/r wer-

den? Dann melde dich jetzt im Land-
jugendbüro. Du bist in einem Team 
der Landjugend Österreich und darfst 
für die Landjugend die Interessen der 
österreichischen Junglandwirt/innen 
auf europäischer Ebene vertreten. 
Dabei bekommst du einen Überblick 
in die Abläufe von diversen Positio-
nierungsprozessen und tolle Einblicke 

in europäische Institutionen. Sei bereit 
für diese einzigartigen Erfahrungen,  
die dein Leben um einiges bereichern.

Meine Aufgaben bestanden darin  
alle 200 Kühe zu melken, Kälbchen 
zu füttern und zu impfen sowie das 
Reparieren der Zäune. Aber auch 
sämtliche Traktorarbeiten wurden 
von mir erledigt. An meinen freien 
Tagen fuhr ich zum Strand, traf mich 
mit Freunden oder erkundete die 
Landschaft. Diesen 14 Wochen habe 
ich einiges zu verdanken.  
Mein Englisch verbesserte sich 
enorm. Außerdem bin ich nun selbst-
ständiger und offener gegenüber 
anderen Leuten. Darum kann ich nur 
jedem empfehlen, die Chance eines 
Auslandspraktikums zu nutzen.

Die größte Sehenswürdigkeit, die es gibt, ist die Welt. Sieh sie dir an!
Die Landjugend fördert die Bereitschaft internationale Erfahrungen und Kulturen zu  
erleben und bietet die Mög lichkeit Praktika und Seminare im Ausland zu besuchen.

sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 3332
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S e r v i c e  u n d 
O r g a n i s a t i o n

Die Landjugend Salzburg vernetzt ihre 8.000 Mitglieder. Gemeinsame Lösungen  
für Homepage, erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit, Beratung & Service – untermauert  
durch das Qualitäts management ISO 9001:2015 – sind Beispiele für gelungenes  
Vereins management.

Landesleitung und Referat

Landes-Fachausschüsse

4 Bezirksleitungen

Bezirks-Fachausschüsse

63 Ortsgruppen

L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G

8 . 0 0 0  M I T G L I E D E R
Landwirtschaftskammer Salzburg Bezirksbauernkammern

I N I T I AT I V E  Z U R  G E L U N G E N E N  F E S T K U LT U R

W Ä H L E N  L E I C H T  G E M A C H T

V E R A N S TA LT E R - H A F T P F L I C H T V E R S I C H E R U N G

Alle Neumitglieder der 63 Ortsgruppen 
können sich selbstständig über die 
Homepage (sbg.landjugend.at)  
anmelden.  
Doch wie funktioniert das?  
Welche Aufgaben treffen die  
Orts-SchriftführerInnen?

Zugriff zur Datenbank haben folgende 
Funktionäre in der Landjugend:
• Leiter/in
• Schriftführer/in
• Datenbankbeauftragte/r

Nach Eingabe der persönlichen Daten 
erhält das Neumitglied eine Verifizie-
rungsmail zur Bestätigung. Auch der/
die Orts-SchriftführerIn wird per Mail  
über die Neumitgliedschaft informiert.  
Der/die Orts-SchriftführerIn muss  
sich im nächsten Schritt in das Self-
ServicePortal einloggen und die  
Neumitgliedschaft bestätigen. 

Die Wahlen sind neben dem Tätigkeits-
bericht das Highlight bei den General-
versammlungen. Damit alles rund 
läuft, sind hier die wichtigsten  
Hard-Facts angeführt:
•  Kleine Stimmzettel in mehreren  

Farben vor bereiten (jede Farbe  
symbolisiert einen Wahlgang,  
Kandidaten auf Stimmzettel  
drucken und ein Feld für weitere  
Vorschläge frei lassen)

Die Vereinshaftpflichtversicherung  
gilt für…
•   sämtliche Aktivitäten der Landjugend 

im Rahmen des Vereinszweckes
•   bis zu zweitägige Veranstaltungen, die 

dem Vereinszweck entsprechen, sofern 
Einkünfte daraus ausschließlich für 
den Vereinszweck verwendet werden

•   das Aufstellen und den Bestand des  
eigenen Maibaumes

•   Bestand von Zuschauertribünen, Zel-
ten und Veranstaltungsräumlichkeiten

•   den behördlich genehmigten Ausschank
•   Vermögensschäden, die weder auf  

Personen- noch Sachschäden  
zurück zuführen sind

Das Verwalten der Neuanmeldungen ist  
nur über die Orts-SchriftführerInnen mög-
lich. Darüber hinaus können zusätzlich von 
Leiter/in und Datenbankbeauftragte/r 
bestehende Mitgliedschaftsdaten  
geändert und Mitgliedschaften beendet  
sowie Veranstaltungsteilnahmen herunter-
geladen werden.

Was bietet der Intern-Bereich  
der Homepage sonst noch?
In den Intern-Bereich der Homepage kann 
sich jedes Mitglied nach der Registrierung 
einloggen. Voraussetzung für eine erfolg-
reiche Registrierung ist, dass in der Daten-
bank die korrekte Mailadresse des 
Mitgliedes hinterlegt ist.

Im Intern-Bereich hat jedes Mitglied  
die Möglichkeit …
…  den eigenen Datenstamm (inkl. LAZs) 

abzufragen und zu aktualisieren
…  Termine innerhalb der Landjugend-

gruppe zu koordinieren
… digitale MemberCard
…  Unterlagen für die Landjugendarbeit 

herunterzuladen

•  Wahlgänge durchführen: erster Wahl-
gang (z. B. rot) für Leiter und Leiterin, 
zweiter Wahlgang (blau) für deren  
Stellvertreter, dritter Wahlgang für  
Kassier und Schrift führer

•  Nach jedem Wahlgang die Zettel absam-
meln und in der Zwischenzeit auszählen

•  Wahlvorsitzenden vorab über Ablauf, die 
Funktionen und Kandidaten informieren

Nicht auf die Wahl der Kassaprüfer (alle 
zwei Jahre per Handzeichen) vergessen!

•     Sach- und Personenschäden in einer Höhe 
bis zu € 3.000.000,–

•   Schäden an Dritten (Nichtvereinsmit-
gliedern), wenn diese geschädigt,  
verletzt, getötet werden

•   Mietsachschäden – Immobilien in einer 
Höhe von bis zu € 150.000,– 

Die Vereinshaftpflichtversicherung  
gilt nicht für…
•  Schäden an Heizungs-, Maschinen-,  

Kessel- und Warmwasserbereitungs-
anlagen sowie an Elektro- und Gasgeräten

•  Glasschäden
•  geliehene oder gemietete Sachen

Detaillierte Informationen zur Organisation und Ablauf einer Jahreshauptversammlung  
findet ihr im JHV-Leitfaden im Download-Bereich unter sbg.landjugend.at

Voraussetzung bei größeren Festen für  
die Veranstaltungsbewilligung!

Im Falle eines Schadens…
•  ist unverzüglich mit dem Landjugend-

referat Kontakt aufzunehmen
•  beträgt der Selbstbehalt mind. € 300,– 

und in jedem Fall 10 % des Schadens
•  beträgt bei Immobilien der Selbstbe-

halt mind. € 1.000,– und in jedem Fall 
10 % des Schadens 

•  gilt der Versicherungsschutz  
nur, wenn nicht anderwertig 
Versicherungsschutz besteht.

O r g a n i s a t i o n

Nicht vergessen:  

Der oder die Orts-

gruppenschriftführerIn 

muss den Vorstand mittels 

der Wahlanzeige bei der  

Bezirkshauptmannschaft 

und im Land jugendreferat 

melden! 
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O r g a n i s a t i o n

M I T G L I E D E R Z E I T S C H R I F T  „ L A N D J U G E N D “

D I E  L A N D J U G E N D - H O M E PA G E  F Ü R  D E I N E  O R T S G R U P P E

A B Z E I C H E N  F Ü R  B E S O N D E R E  V E R D I E N S T E

L A N D J U G E N D  S O L I D A R I T Ä T S F O N D S

•  Erscheint viermal jährlich
•  Inhalte von Orts- , Bezirks-, Landes-  

und Bundesebene
•  Ankündigungen und Nachbericht-

erstattung von Veranstaltungen
•  Auflage von 5.000 Stück
•  Pro Landjugend-Haushalt wird eine  

Zeitung ausgesendet

Modern. Einfach. Gut aussehend.  
Das trifft den Nagel auf den Kopf. 
Wie kannst du eine neue Homepage  
einrichten?
•  Melde dich im Landjugendreferat  

zur Freischaltung.
•  Nimm an einem Homepage- 

Informationsabend teil.
•  Für die Aktivierung und jährliche  

Wartung sind lediglich € 85,–/Jahr  
zu entrichten.

Für herausragendes Engagement ver-
gibt die Landjugend Salzburg zweierlei  
Abzeichen: Das Leistungsabzeichen in 
den Farben Bronze, Silber, Gold und  
Diamantene sowie das Ehrenabzeichen 
der Landjugend Salzburg. Beide Abzei-
chen werden über die Antrags formulare 
auf der Homepage beantragt.

„Nach dem plötzlichen und unerwarte-
ten Tod meines Vaters möchte ich mich 
im Namen meiner Familie bei euch recht 
herzlich für die Mithilfe bedanken.  
Es tut gut zu wissen, dass es in solchen 
Situationen ein „Miteinander“ gibt. 
Durch das Projekt „Landjugend-Solida-
ritätsfonds“ und eure Einzahlungen  
konnten wir unseren Heizöltank für den 
kommenden Winter auffüllen.“

Vorteile der neuen Homepage:
•  Intern-Bereich für alle FunktionärInnen 

und Ortsgruppenmitglieder (Veranstal-
tungen und Termine koordinieren,  
Teilnehmermeldung, persönliche Abfrage 
der Daten und LAZs …)

•  Professionelle PR für Sponsoren  
und Medien

•  Veranstaltungsmeldung und erfassen  
der teilnehmenden Mitglieder

„Einer für alle, alle für einen!“ – Der Soli-
daritätsfonds ist eine von allen Salzburger 
Landjugendgruppen getragene Einrichtung, 
um Landjugendmitglieder im Fall von  
persönlichen Schicksalsschlägen finanziell 
unterstützen zu können. 
Ansuchen: beim jeweiligen Bezirksvorstand
Auszahlung: erfolgt bei persönlichen 
Schicksalsschlägen und richtet sich nach 
der Schwere des Falles.  
Als Mindestaus zahlungsbetrag werden  
€ 1.000,– veranschlagt.

Redaktionsschlüsse:

Einzahlungen erfolgen an:
Empfänger: Landjugend Salzburg

•  Flexible Anpassung der Inhalte nach 
dem Geschmack der Gruppe (News, 
Galerien,  
Videos, Facebookeinbindung …) 

•  Optimierung für Smartphone und  
Tablet-Nutzung

Einzahlung: Jede echte oder juristische 
Person kann freiwillig in den Solidari-
tätsfonds einzahlen. 

IBAN: AT90 3500 0000 1764 7066
Verwendungszweck: SOLIDARITÄTSFONDS 

LANDJUGEND SBG. 
LANDJUGEND: ____________

Hard-Facts:
•  LAZ-Bronze: ist speziell für engagierte  

Mitglieder auf Ortsebene gedacht –  
100 Punkte

•  LAZ-Silber: für Mitglieder, die über  
die Ortsebene hinaus tolle Leistungen  
erbringen – 200 Punkte

•  LAZ-Gold: ist die höchste Auszeichnung 
und wird beim Tag der Landjugend Salz-
burg verliehen – 300 Punkte

•  LAZ-Diamant: ist die höchste Auszeich-
nung der Landjugend Österreich und  
wird bei der Generalversammlung  
verliehen – 1000 Punkte

Das Landjugend Ehrenabzeichen 
ist für Mitglieder, die für ihr Landjugend-
Lebenswerk ausgezeichnet werden. 

Voraussetzung: Mitgliedschaft  
von mindestens 10 Jahren  
herausragender Einsatz  
für die Landjugend

O r g a n i s a t i o n

L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G  –  H I N T E R  D E N  K U L I S S E N

Um die Salzburger Jugend in den  
verschiedensten Belangen vertreten zu  
können, ist die Landjugend Salzburg  
Mitglied in verschiedenen Gremien:

•  Mitglied im Landesjugendbeirat
•  Mitglied im Beirat  

„Lebensqualität Bauernhof“
•  Mitglied im Beirat „Bauernherbst“
•  Präventionsgremium Lungau
•  Agrarische Gremien auf Bundesebene

•  Erreichbarkeit pro Ausgabe:  
25.000 Personen

•  Berichte und Beiträge werden  
bis zu den Redaktionsschlüssen  
entgegengenommen  
und ggf. bis zur nächsten  
Ausgabe aufbewahrt.

Ausgabe 1: 9. Februar 2022
Ausgabe 2: 11. Mai 2022

Ausgabe 3: 17. August 2022
Ausgabe 4: 2. November 2022

S e i  d a b e i  u n t e r  w w w . w a l d g e s c h i c h t e n . c o m
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L a n d e s - E v e n t s

G E N E R A LV E R S A M M L U N G  A M  1 7 .  S E P T E M B E R  2 0 2 2

TA G  D E R  L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G  
A M  7 .  J Ä N N E R  2 0 2 3

Was und wofür ist die Tagung?
8.000 Mitglieder bilden die Landjugend 
Salzburg. Die Organisation ist genau so 
stark und erfolgreich, wie die einzelnen 
Gruppen und Mitglieder. Orts-, Bezirks- 
und Landesfunktionäre gestalten 
gemeinsam die Landjugend Salzburg 
und setzen bei der Landesfunktionärs-
tagung einen großen Schritt zur Weiter-
entwicklung der Organisation. 

Auszeichnungen:
Jedes Landjugendjahr ist etwas Beson-
deres: Höhen und Tiefen, Erfolge und 
Auszeichnungen. Beim Tag der Landju-
gend lassen wir die schönsten Augenbli-
cke des Landjugendjahres Revue 
passieren und bitten die erfolgreichen 
Personen auf die Bühne. 

Tagesordnungspunkte sind u.a.:
•  71. Generalversammlung  

der Landjugend Salzburg 
• Kassabericht und Bericht der Kassaprüfer 
• Tätigkeitsbericht 
• Neuwahlen

Wer darf wählen?
Jeder Landesfunktionär, Bezirks-
funktionär und zwei Delegierte  
jeder Ortsgruppe (meistens Gruppen-
leitung) sind wahl berechtigt.  
Die Landjugend Salzburg hält alle 
Wahlberechtigten an, vom Wahlrecht 
Gebrauch zu machen.

Samstag, 17. September 2022
Anmeldeschluss: 7. September 2022

Prämierung der aktivsten Ortsgruppe
Zur Auswahl der aktivsten Ortsgruppe  
soll jeder Ortsverein im Bundesland teil-
nehmen, da flächendeckend tolles und 
vielseitiges Engagement bewiesen wird.  
Für die Prämierung werden folgende  
Kriterien herangezogen. 

Kriterien:
•   Projektarbeit
•   durchschn. LAZ-Punkte pro Mitglied
•   Öffentlichkeitsarbeit
•   Anzahl besuchter Veranstaltungen  

auf OG-Ebene (Ausrückungen im Ort, 
Besuch anderer LJ-Gruppen, …)

•   Anzahl besuchter Veranstaltungen  
auf Bezirks-Ebene (Bewerbe, Agrar-
kreise, Workshops, …)

•   Anzahl besuchter Veranstaltungen auf 
Landes- und Bundesebene (Landes-
funktionärstagung, Tag der Land-
jugend, Bewerbe, agrarpolitisches 
Seminar, Bundesagrarkreis, BestOf, …)

•   Highlight-Blatt 

Der Salzburger Landjugend Stier,  
mit dem die aktivste Ortsgruppe  
ausgezeichnet wird, wird von Landes-
hauptmann Dr. Wilfried Haslauer  
gestiftet.

E i n  P r o g r a m m  v o n  J u g e n d l i c h e n  f ü r  J u g e n d l i c h e

L A N D E S L E I T U N G  D E R  L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G

L A N D J U G E N D R E F E R AT  M A R I A - C E B O TA R I - S T R A S S E  5 ,  5 0 2 0  S A L Z B U R G

G E S C H Ä F T S B E D I N G U N G E N  A R B E I T S P R O G R A M M

Tel.: 0699/12052343
claudia.frauenschuh@landjugend.at

Tel.: 0662/641248-370
katharina.hangoebl@lk-salzburg.at

Tel.: 0662/641248-371 
julia.hochwimmer@lk-salzburg.at

Tel.: 0662/641248-372
julia.grill@lk-salzburg.at

Tel.: 0650/4422042
andreas.steiner@landjugend.at

Tel.: 0660/6702267
magdalena.fink@landjugend.at

Tel.: 0660/5465195
markus.ertl@landjugend.at

Tel.: 0664/1110578
markus.aigner@landjugend.at

Tel.: 0664/2432251
magdalena.loecker@landjugend.at

LANDES LEITERIN:
Claudia Frauenschuh 
Hauptstraße 23
5112 Lamprechtshausen

GESCHÄFTS-
FÜHRERIN:
Katharina Hangöbl

LANDJUGEND-
REFERENTIN:
Julia Hochwimmer

LANDJUGEND-
REFERENTIN:
Julia Grill

LANDESLEITER-
STELLVERTRETER:
Andreas Steiner 
Bahnhofsiedlung 476
5721 Piesendorf

LANDESLEITERIN -
STELLVERTRET ERIN:
Magdalena Fink 
Seewalchen 17
5201 Seekirchen

LANDESLEITERIN -
STELLVERTRETERIN:
Magdalena Löcker 
Lasaberg 6
5580 Tamsweg

BEZIRKSLEITUNGEN DER  
LANDJUGEND SALZBURG
Flachgau:  
Hannah Brandhuber und Tobias Lang
Lungau:  
Magdalena Ferner und Maximilian Aigner
Pongau-Tennengau:  
Marlene Gruber und Marcel Gainschnigg
Pinzgau:  
Brigitte Höllwerth und Thomas Steiner

LANDESLEITER- 
STELLVERTRETER:
Markus Ertl 
Astenstraße 26
5112 Lamprechtshausen

LANDESLEITER:
Markus Aigner 
Alte Wiener Straße 71
5301 Eugendorf

Anmeldung
Eine Reihung der Interessenten erfolgt nach dem 
Datum der Anmeldung, sofern keine anderweitigen 
Kontingente verteilt wurden. Mitglieder werden 
generell bei der Anmeldung bevorzugt. Nach  
Maßgabe vorhandener freier Plätze werden sie 
auch an Nicht-Landjugend Mitgliedern vergeben.

Absage von Veranstaltungen
Das Zustandekommen einer Veranstaltung hängt 
von einer Mindestteilnehmerzahl ab. Der Veranstal-
ter behält sich Änderungen von Terminen, Uhrzeit, 
Veranstaltungsorten sowie eventuellen Absagen 
vor. Die Teilnehmer werden davon rechtzeitig und 
in geeigneter Weise verständigt. Aus Absagen oder 
Terminverschiebungen können keine Ersatz     an-
sprüche abgeleitet werden.

Kursbeiträge und Anmeldebestätigungen
Die Teilnehmer erhalten bei Veranstaltungen mit Teil-
nahmegebühren über € 100,– nach erfolgter Anmel-
dung innerhalb der vorgesehenen Frist eine Anmelde-
bestätigung per E-Mail oder Post. Der angegebene 
Teilnehmerbeitrag wird, wenn nicht anders angegeben, 
nach der Veranstaltung in Rechnung gestellt. Die Kosten 
für Unterkunft und Verpflegung sind, sofern nicht 
anders angeführt, nicht im Teilnehmerbeitrag enthalten.

Stornobedingungen
Es gelten die auf der Ausschreibung angeführten Stor-
nobedingungen. Sofern nicht anders definiert, gilt:  
Bei Abmeldung nach Anmeldeschluss bzw. drei Tage 
vor der Veranstaltung (exkl. Veranstaltungstag) sind 
Stornokosten in der Höhe der Vollkosten fällig. Die 
Nominierung eines Ersatzteilnehmers ist möglich.  
Im Falle einer Erkrankung entfallen gegen Vorlage  
einer ärztlichen Bestätigung die Stornokosten.

Stornobedingungen bei Landesbewerben
Bei Abmeldung drei Tage vor der Veranstaltung 
(exkl. Veranstaltungstag) sind Stornokosten fällig. 
Die Stornogebühren bei Teambewerben betragen  
€ 10,– pro Person. Bei Wettbewerben mit Einzel-
personen beträgt die Stornogebühr € 20,–.  
Ausgenommen sind Sommer- und Winterspiele.  
Bei diesen Bewerben beträgt die Stornogebühr die 
Höhe der Nenngebühren (siehe Ausschreibung).

Teilnahmebestätigung
Teilnahmebestätigungen sind nach der  
Veranstaltung im Landjugendreferat  
zu beantragen. 

Geschäftszeiten
Montag bis Donnerstag  
von 8.30 bis 12.00, 13.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr

Gute Stimmung, viel Abwechslung und  
gemütliches Beisammensein sind auf dem 
anschließenden Landesball vor pro gram-
miert. Eine gute Gelegenheit, um alte 
Freunde zu treffen und neue Bekanntschaf-
ten zu schließen. Eingeladen sind alle  
Mitglieder, Funktionäre, Gönner und  
Freunde der Landjugend.

Programmpunkte sind u.a.:
•   Einzug der Vereinsfahnen
•   Landesprojektprämierung
•   Vergabe der goldenen Leistungs- 

abzeichen
•   Prämierung der aktivsten Ortsgruppe  

mit dem Salzburger Landjugend Stier
•   Präsentation des Landjugend- 

programms 2022
•   Landesball 
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HOL DIR DEIN JUGENDKONTO MIT
GRATIS JBL WAVE 100TWS HEADPHONES.
raiffeisenclub.at/imclub

raiffeisenclubsalzburg Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.


